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Welche Themenbereiche interessieren mich darüber hi-
naus? Welche Veranstaltungen und Vorträge will ich 
nicht verpassen? 

4.	 Ansprechpartner vorab kontaktieren
	� Der große Vorteil der IFH/Intherm ist, dass die meisten 

Aussteller mit ihren regionalen Ansprechpartnern ver-
treten sind. Dennoch gilt: Aussteller und deren Mitar-
beiter, die Sie auf der Messe sprechen möchten, sollten 
Sie vorher kontaktieren und einen Termin vereinbaren. 
So lassen sich unnötige Wartezeiten vermeiden. Am 
besten, Sie haben die Mobilnummer Ihres Ansprech-
partners dabei. Sollte etwas dazwischenkommen, kön-
nen Sie damit flexibler reagieren.

5. Mitarbeiter und Lehrlinge aktiv einbinden
	� Nehmen Sie Ihre Mitarbeiter und Lehrlinge mit auf die 

Messe. Geben Sie jedem eine „Hausaufgabe“, indem 
diese z.B. unterschiedlichen Herstellern oder Vorträgen 
zugeteilt werden und bei diesen aktuelle Produktinno-
vationen und Informationen in Erfahrung bringen sol-
len.

Im Nachgang des Messebesuchs berichtet dann jeder 
Mitarbeiter der Geschäftsleitung und den Kollegen, so 
dass alle gleichermaßen davon profitieren. 

„Keine Zeit“, „zu viel 
zu tun“, „wie soll ich 
denn auch noch mei-
ne Mitarbeiter aus dem 
Betrieb nehmen?“, 
„was mich das alles 
kostet“ – sind wir doch 
mal ehrlich: Im täglichen Hamsterrad bleibt in der Re-
gel nicht viel Zeit, um sich über neue Produkte zu infor-
mieren, Ideen für pfiffige Dienstleistungen auszudenken 
oder Kontakte mit Berufskollegen zu pflegen. Da ist es 
sinnvoll und gewinnbringend, sich einen oder zwei Tage 
rauszunehmen und neue Impulse „aufzusaugen“ – sei 
es bei Fortbildungen oder eben bei einem Messebesuch.
Mehr als 400 Aussteller werden auf der IFH/Intherm 2026 
für Sie da sein, so dass Sie sich mit Experten und Entschei-
dern persönlich austauschen können. Von den Kontak-
ten und Geschäftsbeziehungen profitieren Sie nachhal-
tig das ganze Jahr – dafür lohnt es sich, ein wenig Zeit 
zu investieren. 

Wie holen Sie also das Maximum für Ihren Betrieb 
auf der IFH/Intherm heraus?

1.	 Anreise klären
	� Fragen Sie frühzeitig bei Ihrer Innung oder dem regi-

onalen Großhandel nach. Vielfach werden Busse zur 
Messe eingesetzt, die Sie teils kostenfrei nutzen kön-
nen. Auch durch Fahrgemeinschaften mit Kollegen 
kann Geld und Zeit gespart werden.

2.	 Eintrittskarten einlösen
	� Auch bei der IFH/Intherm 2026 gibt es die Möglichkeit, 

die Eintrittskarten vorab online zu kaufen und die Frei-
karten-Gutscheine des Fachverbands SHK Bayern on-
line einzulösen. Nutzen Sie diesen Service! Damit spa-
ren Sie vor Ort das lange Warten an den Kassen und 
können mit Ihrem bereits personalisierten Ticket ein-
fach und schnell auf die Messe: www.ifh-intherm.
de/tickets. Der Gutschein-Code für den Gratis-Mes-
seeintritt lautet: IFH26FVBY1

3.	 Ziel des Messebesuchs festsetzen
	� Machen Sie sich jetzt gezielt Gedanken zu Ihrem Mes-

sebesuch: Möchte ich mich über spezielle Produkte in-
formieren oder soll der Kontakt zu dem Aussteller im 
Mittelpunkt stehen? Zu welchen Ständen möchte ich? 

TOP-THEMEN

•	Welche Aufbewahrungsfristen enden in 2026

•	�Einladung zum 16. Bay. SHK-Kongress  
vom 18. - 20. Juni 2026 in Augsburg

•	�Neuer BG BAU-Leitfaden „Asbest beim Bauen  
im Bestand“

•	�Wärmepumpen in größeren Gebäuden: Prüfpflicht 
nach zwei Jahren Betrieb

•	�Neue DIN 18896 – Feuerstätten für feste Brennstoffe

•	�Hersteller haftet für fehlerhafte Lötstellen –  
anerkannte Regeln der Technik gelten auch für ihn

•	�Kein Arbeitsunfall: Fenstersprung im Homeoffice 
bleibt Privatsache

•	Unternehmer muss Planung nicht „nachrechnen“

•	Neues Portal für Förderungen aktiv

•	Studie: Handwerker-Webseiten schrecken Kunden ab

•	Seminarangebot - Aus- und Fortbildung

Fünf Tipps für einen effizienten  
Messebesuch
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HAUSTECHNIKBAYERN.DE/SEMINARE/
Hier geht‘s zum Seminarangebot der Förderungsgesellschaft

Ihr Fachverband SHK Bayern freut sich, Sie und Ihre Mit-
arbeiter auf seinem Stand in Halle 4 (4.213) begrüßen 
und auf einen Kaffee einladen zu können. 

Unterlagen und Daten brauchen Platz 

Hier erfahren Sie, welche Unterlagen Sie unter Berück-
sichtigung der sechs-, acht- oder zehnjährigen Aufbe-
wahrungsfrist in diesem Jahr vernichten dürfen.
Für die Frage, wie lange Unterlagen aufzubewahren sind, 
dient folgende Orientierung:
•	�Zehn Jahre – für Handelsbücher, Jahresabschlüsse, 

Inventare, Eröffnungsbilanzen, Lageberichte, Arbeits-
anweisungen und Organisationsunterlagen, wie z.B. 
die Verfahrensdokumentation für elektronische Kas-
sensysteme

•	�Acht Jahre – Rechnungen und andere Buchungsbe-
lege wie Quittungen, Auftragsbestätigungen, Liefer-
scheine und Zahlungsbelege

•	�Sechs Jahre – für alle anderen Unterlagen (z.B. emp-
fangene und versandte Handels- oder Geschäftsbriefe)

Beispiel

Wurden 2015 die letzten Buchungen für das Jahr 2014 
gemacht und der Jahresabschluss erstellt,
•	�beginnt die Aufbewahrungsfrist mit Ablauf des Kalen-

derjahres 2015,
•	dauert zehn Jahre und
•	endet mit Ablauf des Kalenderjahres 2025.
Ab dem 1. Januar 2026 können diese Unterlagen für das 
Jahr 2015 (oder früher) vernichtet werden.
Hinweis: Die Aufbewahrungsfrist endet nicht, wenn das 
Finanzamt bis zum 31. Dezember 2025 schriftlich eine 
Außenprüfung angekündigt hat.

Achtung: Verlängerung der Aufbewahrungsfrist

Die zehnjährige Aufbewahrungsfrist gilt aber nur unter 
der Voraussetzung, dass alle Steuerbescheide bestands-

kräftig sind. Im Zweifel sollten die Unterlagen aus Grün-
den der sicheren Nachweisführung zehn Jahre aufbe-
wahrt werden. 

Fristen für elektronisch gespeicherte 
Steuerunterlagen 

Grundsätzlich gilt: Elektronisch erhaltene oder erstell-
te Unterlagen müssen elektronisch archiviert werden 
(GoBD). Die Aufbewahrungsfristen richten sich auch 
hier nach der Dokumentenart und betragen zehn, acht 
oder sechs Jahre. Die GoBD verlangen, dass elektronische 
Unterlagen revisionssicher gespeichert und nachträglich 
nicht unbemerkt verändert werden können. 
Für Daten, deren Aufbewahrungsfrist ab dem 1. Januar 
2021 beginnt, gilt: Bei Wechsel des Datenverarbeitungs-
systems oder Auslagerung der steuerlich relevanten Daten 
reicht es aus, das alte System bis zum Ablauf des fünften 
Kalenderjahres nach Umstellung/Auslagerung vorzuhal-
ten. Danach genügt die Vorhaltung der Daten auf einem 
maschinell lesbaren Datenträger (§ 147 Abs. 6 AO). 

Arbeitszeiterfassung 

Auch das Mindestlohngesetz enthält Aufbewahrungs-
pflichten für Unternehmer: Arbeitgeber müssen Beginn, 
Ende und Dauer der täglichen Arbeitszeiten von gering-
fügig Beschäftigten, kurzzeitig Beschäftigten sowie Be-
schäftigten in bestimmten Branchen wie dem Bau- und 
Gaststättengewerbe aufzeichnen und mindestens zwei 
Jahre lang aufbewahren. 
Hinweis: Nach dem Arbeitszeitgesetz sind Arbeitgeber 
dazu verpflichtet, die über acht Stunden hinausgehen-
de werktägliche Arbeitszeit und Sonn- u. Feiertagsar-
beit aufzuzeichnen und mindestens zwei Jahre aufzu-
bewahren. 
Wer sich unsicher ist, ob Unterlagen tatsächlich entsorgt 
werden können, sollte Rücksprache mit dem Steuerbüro 
halten oder alternativ Unterlagen zehn Jahre aufbewah-
ren. So ist man immer auf der sicheren Seite.



50 Jahre IFH/Intherm – 
seien Sie dabei!

50 Jahre – und kein bisschen müde, 
ganz im Gegenteil! 2026 feiert die IFH/
Intherm ihr 50-jähriges Bestehen. 
Nutzen Sie die IFH/Intherm, um sich 
einen konzentrierten Überblick über 
Produkte, Systeme und Lösungen 
führender Hersteller zu verschaffen. 
Vergleichen Sie Neuheiten direkt vor 
Ort. Profitieren Sie vom Programm 
auf dem IFH/Intherm FORUM mit 
Fachvorträgen, Diskussionsrunden 
und praxisnahen Impulsen. Erleben 
Sie neue Technologien, Anwendungen 
und Systemlösungen im direkten Aus-
tausch mit Herstellern. Live-Präsenta-
tionen und Demonstrationen machen 

Entwicklungen greifbar und praxis-
nah. Ob Sanierung, Modernisierung 
oder Neubau – die IFH/Intherm zeigt 
Lösungen, die Betriebe in ihrer täg-
lichen Arbeit unterstützen. Von 
 montagefreundlichen Systemen bis 
zu digitalen Werkzeugen. Und, last, 
but not least: Treffen Sie Kolleginnen 
und Kollegen sowie Expertinnen und 
Experten aus Handwerk, Industrie, 
Großhandel und Planung. Nutzen Sie 
die Messe als Plattform für persönli-
chen Dialog und neue Geschäftskon-
takte. Wir freuen uns auf Sie!

Der Countdown läuft! Nur noch wenige 
Wochen sind es bis zum Messestart. Die 
IFH/Intherm lädt vom 14. bis 17. April 
2026 zu allen Themenfeldern des SHK ins 
Messezentrum Nürnberg ein. Wer auf 
dem aktuellen Stand sein will, ist dort. 
Hier präsentieren wir einige der High-
lights, die auf die Messebesucher dort 
warten.

Geführte Rundgänge
Die IFH/Intherm bietet wieder geführte 
Rundgänge, die sich gezielt an Handwerks-
betriebe, Fachplanerinnen und Fach-
planer sowie Architektinnen und Archi-
tekten richten. Diese finden täglich vom 
14. bis 16. April statt. Es gibt zwei Katego-
rien: Die Rundgänge zum Thema Heizung/ 
Wärmewende finden immer in der Zeit 
von 10:00 bis 11:30 Uhr statt. In ihnen 
geht es um zukunftsweisende Lösungen 
rund um die Wärmeerzeugung und 
 Energieeffizienz.

Die Rundgänge zum Themenfeld Bad/ 
Sanitär finden jeweils immer von 12:30 
bis 14:00 Uhr statt. Hier wird es inhaltlich 
um moderne Badkonzepte, Technik und 
Design gehen. Start der Touren ist immer 
am SBZ-Stand 7.225. Die Anmeldung er-
folgt über folgende Webseite: https://
www.sbz-online.de/ifh-nuernberg- 
gefuehrte-messe-rundgaenge

SHK STARS 2026 (Krammer Verlag)
Im Rahmen der IFH/Intherm findet die 
Verleihung der SHK STARS 2026 statt. Aus-
gezeichnet werden Influencerinnen und 
Influencer aus der SHK-Branche, die ihr 
Handwerk mit Engagement und Fachkom-
petenz sichtbar machen. Dem Krammer 
Verlag ist es ein besonderes Anliegen, 
Social-Media-Aktivitäten im Handwerk zu 
fördern. Modernes Handwerk verdient 
ein zeitgemäßes, positives Image – Per-
sön lichkeiten, die ihren Arbeitsalltag 
 authentisch und praxisnah zeigen, leisten 
hierzu einen wichtigen Beitrag. Termin 
der Verleihung ist der 16. April 2026, von 
12:00 bis 12:30 Uhr auf dem IFH/Intherm 
FORUM.

IFH/Intherm 2026
14. – 17. April
Messezentrum Nürnberg
Dienstag – Donnerstag, 9 – 18 Uhr 
Freitag, 9 – 17 Uhr

DAS WICHTIGSTE AUF EINEN BLICK: 

DIE FACHMESSE FÜR SANITÄR, HAUS- UND GEBÄUDETECHNIK ifh-intherm.de

 14. – 17. APRIL 2026 | MESSEZENTRUM NÜRNBERG
NETZWERK. IMPULSE. ZUKUNFT.

Highlights auf der IFH/Intherm
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HALLE 3A + 4A + 4:

  Wärme- und Energiesysteme 
  Haus- und Gebäudetechnik
  Elektroinstallation,  

Energietechnik und Smart Home

HALLE 5: 

  Wärme- und Energiesysteme
  Raumklima- und  

Lüftungssysteme
  Pumpen
  Mess-, Steuer- und Regeltechnik 
  Wasserbehandlung

HALLE 6: 

  Flächenheizsysteme
  Armaturen
  Heizkörper
  Mess-, Steuer- und Regeltechnik
  Arbeitsmittel, Software,  

Kleidung, Serviceleistungen 
und digitale  
Assistenzlösungen

HALLE 7: 

  Baddesign- und  
Sanitärtechnik

  Installationstechnik
  Arbeitsmittel, Software,  

Kleidung, Serviceleistungen 
und digitale  
Assistenzlösungen

  Haus- und Gebäudetechnik

HALLE 7A: 

  Baddesign- und  
Sanitärtechnik

  Installationstechnik
  Haus- und Gebäudetechnik

Eingang Ost

Eingang Halle 3A

  Baddesign- und  
Sanitärtechnik

  Wärme- und  
Energiesysteme

  Raumklima- und  
Lüftungssysteme

  Haus- und 
Gebäudetechnik

  Elektroinstallation, Energie-
technik und Smart Home

und Heizungsbauermeisterin sowie SHK-
Anlagenmechanikerin, @die.klempnerin),  
Samantha Scheuerer (Anlagenmecha-
nikerin SHK, @samy_shk), Nick Behn 
 (Installateur und Heizungsbauer, @nick_
shk_hh), Franjo Sestak (Installateur und 
Heizungsbauer, @fat_sestak) sowie Uwe 
und Amy Murmann (@murmann_um-
welttechnik/@dieabwassertechnologin). 
Auch Sandra Hunke (SHK-Anlagen mecha-
nikerin, @sandra_hunke) begleitet die 
Messe. Geplant sind unter anderem ein 
Rundgang am ersten Messetag sowie die 
Teilnahme an Panels und Podiums-
diskussionen.

Influencer vor Ort
Auf der IFH/Intherm 2026 sind zahlreiche 
bekannte Influencerinnen und Influen-
cer aus der SHK-Community vertreten, 
darunter: Bruno Friedmann (SHK-Hand-
werker, @nample), Martin Vögel (An lagen-
mechaniker-Meister) und Timo Mahler 
(Badplaner, beide @voegel.missen), An-
tonella Menrath (Installateur- und Hei-
zungsbauermeisterin & Anlagenmecha-
nikerin SHK, @die_insta_llateurin) sowie 
Stefan Bergermann (Heizungsbauer,  
@stefanbergermann) und Karsten Busch 
(Heizungsbauer, @heizungsfutzi1). Eben-
falls vor Ort sind Lena Hinz (Installateur- 

Übersicht Geländeplan

DIE FACHMESSE FÜR SANITÄR, HAUS- UND GEBÄUDETECHNIK ifh-intherm.de

 14. – 17. APRIL 2026 | MESSEZENTRUM NÜRNBERG
NETZWERK. IMPULSE. ZUKUNFT.

IFH/Intherm:  
Im Fokus steht der Arbeitsalltag
Ein „Highlight“ für sich genommen, 
man kann das durchaus so nennen, 
ist die klare Strukturierung der IFH/
Intherm 2026 an den definierten Fo-
kusthemen, die den Arbeitsalltag 
des SHK-Handwerks widerspiegeln 
und die wir in den vorangegangenen 
Newslettern vorstellten. Mehr als 
400 Aussteller präsentieren sich auf 
der IFH/Intherm 2026.

Weitere Infos unter ifh-intherm.de
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Programm: 

Donnerstag, 18. Juni 2026

17:00 Uhr	 Empfang und Saalöffnung
	 „Teehalle“ im Hotel Maximilian´s
	 Maximilianstraße 40, 86150 Augsburg, 86150 Augsburg

17:30 Uhr	 Eröffnung des SHK-Kongresses

	 Begrüßung:	 Dr. Wolfgang Schwarz
		  Hauptgeschäftsführer
	 Grußwort: 	 Eva Weber
		  Oberbürgermeisterin
	 Ansprache:	 Erich Schulz
		  Landesinnungsmeister

	 Festrede:	 Claudia Kleinert
		  Speakerin / Moderatorin / Business Coach
		  Wetter. Wärme. Wandel. Wie die Klimaentwicklung 
		  die SHK-Branche verändert

ca. 19:15 Uhr	 Bustransfer ab Hotel Maximilian´s zum „Schwäbischen Abend“ *) in der Kälberhalle 
	 (Berliner Allee 36, 86153 Augsburg) mit Buffet und musikalischer Unterhaltung durch 
	 die Band „Grad no“

ca. 23:00 Uhr	 Bustransfer zurück zum Hotel Maximilian´s *) Anmeldung erforderlich

Hotel Maximilian´s „Teehalle“ Augsburger Dom

EINLADUNG ZUM 
16. BAYERISCHEN 
SHK-KONGRESS VOM 
18. – 20. JUNI 2026 
IN AUGSBURG
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Maximilianstraße 40, 86150 Augsburg

Freitag, 19. Juni 2026

	 Themen:	 Referent

09:00 – 10:00 Uhr	 Legionellen, Pseudomonas aeruginosa und der Wunsch 	 Dr. Vicky Katsemi		
	 nach einfachen Lösungen 

10:00 – 11:00 Uhr	 Die aktuelle Marktsituation und die zentralen Herausforderungen	 Lars Brenner		
	 im Handwerk – betrachtet aus der Perspektive des Handwerkscoaches 	

11:00 – 11:30 Uhr	 Pause

11:30 – 12:30 Uhr	 Heizungsanlagen im Wandel	 Dipl.-Ing.  
			   Günter Wolter

12:30 – 13:45 Uhr	 Mittagspause

14:00 – 15:00 Uhr	 Einsatz von ChatGPT & Co. im SHK-Handwerk	 Frank Schöllkopf	

15:00 – 15:15 Uhr	 Pause

15:15 – 16:45 Uhr	 Motivationsvortrag:  	 Armin Leinen 
	 „Rock dein Handwerk“® - mehr Marke - mehr Fachkräfte 	 Speaker und Trainer im 
	 - mehr Freiheit	 Handwerk 

Parallel:	 Fachtagung Spengler **)

13:30 Uhr	 Anmeldung bis 11. Mai 2026 unter  

bis ca.	 E-Mai: eberhardt@haustechnikbayern.de 
15:00 Uhr	 (Mindestteilnehmerzahl 30 erforderlich!)

	 Themen: 
	 • Aktuelles aus den Regelwerken, DIN 18531 und andere –  
		  was hat sich für den Spengler geändert? 
	 • Absturzsicherungen und PSA 
	 • Objektvorstellung einer Spenglerarbeit

	 Ort: Philisteria mercatura, Augsburg e.V.   
	 (Wintergasse 7, Augsburg – 200 m vom Hotel Maximilian´s entfernt!)

	 Rahmenprogramm 

09:30 Uhr	 „Gewandete Stadtführung“ *) 
bis. ca.	 ab Hotel Maximilian´s  
12:00 Uhr	 (Brezen- und Trinkpause in der Nähe von „Hoher Dom zu Augsburg“)

anschl.	 Teilnahme am Motivationsvortrag um 15:15 Uhr im Hotel Maximilian´s („Teehalle“)

19:00 Uhr	 Galaabend im Hotel Maximilian´s („Teehalle“) *)  
bis ca.	 mit kulinarischen Köstlichkeiten in Buffetform inkl. Wasser, zzgl. sonstige Getränke. 
00:00 Uhr	 Für Musik und gute Stimmung sorgen die Band „Duo Grenzenlos & Friends“ 

*) Anmeldung erforderlich
		  **) kostenfrei, aber  

Anmeldung erforderlich!
	 Anmeldeschluss: 

8. Mai 2026!

Die Moderation unseres 
SHK-Kongresses übernimmt 

Frau Inga Wegemann 
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Donnerstag, 18. Juni 2026

17:30 Uhr 	 Eröffnung des SHK-Kongresses  (Hotel Maximilian´s „Teehalle“) 
	 Maximilianstraße 40, 86150 Augsburg
	
	 Festrednerin: 
	 Claudia Kleinert, Speakerin / Moderatorin / Business Coach
	 „Wetter. Wärme. Wandel. Wie die Klimaentwicklung die SHK-Branche verändert“ 

ca. 19:15 Uhr	 Bustransfer  
	 ab Hotel Maximilian´s zum „Schwäbischen Abend“ *) in der Kälberhalle
	 (Berliner Allee 36, 86153 Augsburg) mit Buffet und musikalischer Unterhaltung 
	 durch die Band „Grad no“
ca. 23:00 Uhr	 Bustransfer zurück zum Hotel Maximilians´s
	 (Teilnahmegebühr 52,00 € / pro Person zzgl. Getränke)

Freitag, 19. Juni 2026  

09:30 Uhr	 „Gewandete Stadtführung“ *)  
bis. ca.	 ab Hotel Maximilian´s 
12:00 Uhr	 Brezen- und Trinkpause in der Nähe von „Hoher Dom zu Augsburg“	
	 (Preis 15,00 € / pro Person)
	
19:00 Uhr	 Galaabend *) 
bis ca.	 im Hotel Maximilian´s („Teehalle“) mit kulinarischen Köstlichkeiten in Buffetform 
00:00 Uhr	 Für Musik und gute Stimmung sorgen die Band „Duo Grenzenlos & Friends“
	 (Eintritt Galaabend: 80,00 € / pro Person inkl. Wasser zzgl. weitere Getränke)

Samstag, 20. Juni 2026

10:00 Uhr	 Führung im historischen Wasserwerk am Hochablass, ein Technikdenkmal und Teil 
bis ca.	 des UNESCO-Welterbes *) 
12:30 Uhr	 anschl. Gemütlicher Abschluss in der Seelounge am Kuhsee
	
	 Selbstanreise – Parkmöglichkeit vorhanden (Parkplatz am Kuhsee, Oberländer Straße 	
	 oder alternativ „Bundesleistungszentrum für Kanuslalom und Wildwasser, 
	 Am Eiskanal 30, Augsburg (jeweils 10 Min. fußläufig vom Wasserwerk entfernt).
	 (Teilnahmegebühr 10,00 € / pro Person, Getränke und Essen Selbstzahler)

SHK-Kongress vom 18.-20. Juni 2026 in Augsburg   	       Anmeldung  
Für folgende Programme ist Ihre Anmeldung erforderlich:

*) Kostenpflichtig
Programm- und Preisänderungen vorbehalten.

https://kongress.shk- 
schwaben.de

Anmeldeschluss: 
8. Mai 2026Hinweise:

Fragen zur Eröffnungsveranstaltung oder den Fachtagungen richten Sie 
bitte an den Fachverband SHK Bayern unter Tel: 089 – 5461570, 
E-Mail: info@haustechnikbayern.de.
Fragen zum Festabend und dem Rahmenprogramm richten Sie bitte per 
E-Mail an die SHK Innung Augsburg, Herrn Obermeister Ferdinand Mayer, 
E-Mail: mmayer@auerhammer.net, https://shk-schwaben.de
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Übernachtungsmöglichkeiten
SHK-Kongress 2026 in Augsburg (18. – 20. Juni 2026)

Für das Hotel Maximilian‘s und das Best Western Hotel Augusta wurden Kontingente eingerichtet, die 
aber nur in begrenzter Anzahl zur Verfügung stehen. 

Bitte nehmen Sie Ihre Reservierungen in den nachstehenden Hotels rechtzeitig vor. 

Hinweis:
Die Eröffnungsveranstaltung, Fachtagung und der Galaabend finden im Hotel Maximilians in Augsburg statt.  

Der „Schwäbische Abend“ ist in der Kälberhalle geplant. 

Reservieren Sie bitte 
unter dem Stichwort

„SHK-Kongress“

Hotel Maximilian‘s 
Maximilianstraße 40, 86150 Augsburg

EZ 	 219,00,- € / Zimmer inkl. Frühstück 
DZ 	239,00,- € / Zimmer inkl. Frühstück
(jeweils Kategorie „Classic“)

Tel. 	 +(49) 821 5036-0
E-Mail:	reservations@hotelmaximilians.com

Option bis zum 30. April 2026 *)

*) �nur kleines Abrufkontingent  
verfügbar!

Best Western Hotel Augusta
Ludwigstraße 2 / Eingang Kesselmarkt,
86152 Augsburg

EZ	 ab 114,00,- € / Zimmer inkl. Frühstück 
DZ 	ab 149,00,- € / Zimmer inkl. Frühstück 
(je nach Zimmerkategorie)

Tel. 	 + (49) 821 5014-104
E-Mail: 	verkauf@hotelaugusta.de

Option bis zum 08. Mai 2026

Entfernung zum Veranstaltungsort 
(Hotel Maximilian) ca. 0,7 km
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Neuer BG BAU-Leitfaden  
„Asbest beim Bauen im Bestand“

Die BG BAU hat ihren Leitfaden “Asbest beim Bauen im 
Bestand” aufgrund der am 20. Dezember 2025 geänder-
ten Gefahrstoffverordnung grundliegend überarbeitet. 
Der Leitfaden erläutert die neuen Genehmigungs-, Anzei-
ge- und Nachweispflichten und unterstützt SHK-Betriebe 
praxisnah bei Tätigkeiten an asbesthaltigen Materialien. Er 
erläutert diese neuen Anforderungen, ordnet sie in das risi-
kobezogene Maßnahmenkonzept der GefStoffV ein (nied-
riges, mittleres, hohes Risiko) und unterstützt SHK-Betrie-
be praxisnah bei Tätigkeiten an asbesthaltigen Materialien.
Die geänderte Gefahrstoffverordnung führt insbesonde-
re folgende Regelungen ein:
•	�Einführung einer Genehmigungspflicht für Abbruch-

arbeiten im niedrigen und mittleren Risikobereich: Ab-
brucharbeiten an asbesthaltigen Bauteilen im niedri-
gen und mittleren Risikobereich sind künftig genehmi-
gungspflichtig. Die Genehmigung wird im Rahmen der 
unternehmensbezogenen Anzeige bei der zuständigen 
Behörde beantragt und ist grundsätzlich sechs Jahre 
gültig. Für bereits zugelassene Betriebe im hohen Risi-
kobereich gelten Sonderregelungen.

•	�Erweiterte Anzeige- und Nachweispflichten: Im Rah-
men der unternehmensbezogenen Anzeige müssen 
Unternehmen künftig unter anderem die voraussicht-
lich eingesetzten Beschäftigten namentlich benennen, 
Nachweise zur Qualifikation (Sachkunde/Fachkunde) 
der Beteiligten sowie Nachweise zur arbeitsmedizini-
schen Pflichtvorsorge vorlegen.

Der Leitfaden der BG BAU erläutert diese neuen Anfor-
derungen, ordnet sie in das risikobezogene Maßnahmen-
konzept der GefStoffV ein (niedriges, mittleres, hohes 
Risiko) und beschreibt praxisnah:
•	�das Vorgehen bei Asbestverdacht im Bestand (Baujahr/

Baubeginn vor 31. Oktober 1993),
•	�Anforderungen an Gefährdungsbeurteilung, Arbeits-

plan, Betriebsanweisung und Unterweisung,
•	�Qualifikationsanforderungen an verantwortliche und 

aufsichtsführende Personen sowie Beschäftigte,
•	�risikobezogene Schutzmaßnahmen einschließlich emis-

sionsarmer Verfahren, staubarmem Arbeiten und Rei-
nigung,

•	�Pflichten zu arbeitsmedizinischer Vorsorge und Expo-
sitionsverzeichnis,

•	�die fachgerechte Entsorgung asbesthaltiger Abfälle.

Die BG BAU weist ausdrücklich darauf hin, dass die ge-
änderte Gefahrstoffverordnung spürbare Anpassungen 
für Unternehmen mit sich bringt. Der aktualisierte Leit-
faden soll Betriebe dabei unterstützen, die neuen Vor-
gaben sicher und effizient umzusetzen und Fehler bei 
Genehmigungs- und Anzeigeverfahren zu vermeiden. 
Er steht online unter www.bgbau.de/leitfaden-asbest 
zur Verfügung. 

Wärmepumpen in größeren Gebäuden: 
Prüfpflicht nach zwei Jahren Betrieb

Nicht nur fossil betriebene Heizungen in größeren Ge-
bäuden müssen regelmäßig geprüft werden – die Pflicht 
gilt auch für Wärmepumpen. Die ersten Anlagen sind im 
Januar 2026 unter die Prüfpflicht gefallen. Gebäudeei-
gentümerinnen und Gebäudeeigentümer müssen die 
Anlagen nach einer vollständigen Heizperiode, spätes-
tens aber zwei Jahre nach der Inbetriebnahme, untersu-
chen lassen. Die Regelung betrifft wassergeführte Luft-, 
Wasser- und Erdreichwärmepumpen, die nach dem 31. 
Dezember 2023 in größeren Gebäuden ab sechs Woh-
nungen bzw. selbständigen Nutzungseinheiten einge-
baut wurden. Sie gilt auch für Gebäudenetze mit mindes-
tens sechs angeschlossenen Wohneinheiten. Gesetzliche 
Grundlage ist der Paragraf 60a des Gebäudeenergiege-
setzes. Die Prüfung soll einen effizienten Betrieb sicher-
stellen. Ausgenommen sind 
•	Brauchwasser-Wärmepumpen
•	Luft-Luft-Wärmepumpen (Klimageräte),
•	�sowie Wärmepumpen, die einer Fernkontrolle unter-

liegen.
Die Prüfpflicht für Wärmepumpen soll sicherstellen, 
dass die Anlage effizient läuft und nicht unnötig Strom 
verbraucht. Sie erfolgt nach der ersten Prüfung alle 
fünf Jahre. Zum Umfang gehören unter anderem das 
Überprüfen der Regelparameter wie Heizkurve, Heiz-
grenztemperatur und Pumpeneinstellung sowie der 
Nachweis eines hydraulischen Abgleichs. Das durchfüh-
rende Fachpersonal wertet zudem die Jahresarbeitszahl 
aus und gibt Hinweise zur Optimierung, falls größere 
Abweichungen zu den erwarteten Werten auftreten. 
Die Hinweise umfassen das Verhalten der Nutzenden, 
die Optimierung der Heizungsanlage bis zu möglichen 
Verbesserungen an der Gebäudehülle. Auch die Prü-
fung der Kältemittelfüllung, der elektrischen Anschlüs-
se und der Außeneinheit stehen auf der Liste. Wird ein 
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als 0,4 W/m2K sind zusätzliche Schutzmaßnahmen er-
forderlich. Dies berücksichtigen Hersteller heute, indem 
Sie bei der Typprüfung Prüfwände verwenden, die ei-
nen kleineren U-Wert aufweisen. Deshalb ist es wichtig, 
den in den Herstellerunterlagen aufgeführten U-Wert 
der Anbauwand mit dem tatsächlichen U-Wert auf der 
Baustelle zu vergleichen. Sollte der tatsächliche U-Wert 
noch geringer sein als der in den Herstellerunterlagen 
aufgeführte, müssen zusätzliche Schutzmaßnahmen 
getroffen werden. Liegt z.B. der Fußboden im zu schüt-
zenden Bereich, den der Hersteller angibt, dann reicht 
es nicht mehr aus, einfach einen nichtbrennbaren Belag, 
wie z.B. eine Glas- oder Metallplatte nach FeuV aufzu-
legen. Insoweit wird der brandschutzrelevante Bereich 
heute individuell je nach Feuerstätte durch den Her-
steller definiert, auch der zum Fußboden. Dies gilt es 
bei der Planung der Feuerstätte zu berücksichtigen. Die 
besagte „Platte“ ist nur noch zum Schutz von heraus-
fallender Glut oder Funken zulässig.

Verbrennungsversorgung

Das Kapitel wurde vollständig neu überarbeitet und an 
die Vorgaben der TRGI bzw. TROL angepasst. Da der 
Tausch einer Feuerstätte im Sinn des Baurechts (aber 
auch im Sinne des Immissionsschutzes) eine wesentli-
che Änderung darstellt, muss bei einem Wechsel einer 
Feuerstätte eine Überprüfung der Verbrennungsluftver-
sorgung der Feuerstätte nach den neuen Vorgaben der 
DIN 18896 bzw. der TROL erfolgen. Ausführliche Erläu-
terungen sind im Anhang zur Norm bzw. in der TROL, 
Kapitel 5, zu finden.

Mehrfachbelegung

Die Norm beschreibt die grundsätzlichen Bedingun-
gen, die für eine Mehrfachbelegung gegeben sein 
müssen. So muss die Feuerstätte z.B. über eine selbst-
schließende Türe verfügen. Außerdem gilt es folgen-
des zu beachten:
•	�Grundsätzlich gelten die Herstellerangaben. So muss 

aus den Herstellerunterlagen eindeutig hervorgehen, 
dass die Feuerstätte für eine Mehrfachbelegung zuge-
lassen ist.

•	Die DIN 18160-1 ist parallel anzuwenden.
•	�Die Versorgung mehrerer Feuerstätten einer Nutzungs-

einheit über Verbrennungsluftleitungen ist nur zulässig, 
wenn die Leitungen aller Feuerstätten annähernd die 
gleichen notwendigen Förderdrücke aufweisen. Da-
mit führt die Norm erstmalig offiziell die Option auf, 
die Verbrennungsluft bei einer Mehrfachbelegung von 
außen zu holen.

Grundsätzlich sollten derartige Lösungen aber immer 
mit dem verantwortlichen bBSF im Vorfeld abgestimmt 
werden.
Quelle: FV SHK BW

Optimierungsbedarf festgestellt, ist dieser innerhalb 
von einem Jahr umzusetzen.
Fachpersonal wie Heizungs- und Kälteanlagenbauer, 
Schornsteinfeger, Ofen- und Luftheizungsbauer, Elekt-
rotechniker oder Energieberatende dürfen die Prüfungen 
durchführen. Sie müssen jedoch eine Fortbildung absol-
viert haben, in der die Prüfung von Wärmepumpen ein 
Bestandteil ist. Das Ergebnis der Prüfung wird schriftlich 
dokumentiert.

Neue DIN 18896 – Feuerstätten  
für feste Brennstoffe

Für industriell hergestellte Feuerstätten, z. B. nach der 
Normenreihe der EN 16510, gelten weitergehende An-
wendungsregeln. Diese sind für Deutschland in der DIN 
18896 „Feuerstätten für feste Brennstoffe - Technische 
Regeln für die Installation“ - neben den Herstellervor-
gaben - aufgeführt. Die Vorgaben für handwerklich er-
richtete Einzelfeuerstätten dagegen sind in den Tech-
nischen Regeln des Ofen- und Luftheizungsbau des  
ZVSHK (TROL) fixiert. DIN 18896 betont in ihrer neu-
en Fassung unter Ziffer 1 „Anwendungsbereich“ aus-
drücklich, dass diese beiden unterschiedlichen Anwen-
dungsbereiche der beiden technischen Vorschriften zu 
beachten sind. Mit der neuen Fassung der DIN 18896 
vom September 2025 wird die bis dahingeltende Fas-
sung vom Februar 2014 abgelöst und mehrere Ände-
rungen vorgenommen, unter anderem auf Grund geän-
derter europäischer Richtlinien und Normen sowie eine 
Angleichung an die in Deutschland geltenden Regeln, 
wie eben z. B. die TROL.

Aufstellung Raumluftunabhängige Feuerstätten

Unter Ziffer 4.1.2 werden Bedingungen für die Aufstel-
lung von raumluftunabhängigen Feuerstätten aufge-
führt. Wichtig ist der Hinweis, dass ausschließlich Feu-
erstätten des Typs CA nach EN 16510 in Deutschland 
als raumluftunabhängige Feuerstätten gelten. Die EN 
16510 führt zwar drei Arten von raumluftabhängigen 
Feuerstätten auf, allerdings ist auf Grund der baurecht-
lichen Vorgaben in Deutschland nur der Typ CA zulässig 
und nicht die Typen CM oder CC.

Brandschutz

In den letzten Jahren haben sich die Vorgaben für die 
Sicherheitsprüfung von Einzelraumfeuerungsanlagen 
für feste Brennstoffe drastisch geändert. Dem trägt die 
Neufassung nun Rechnung. Heute legt der Hersteller 
im Rahmen der Typprüfung fest, wie geprüft werden 
soll und dementsprechend fällt der Brandschutzbereich 
je nach Hersteller und je nach Feuerstätten Typ unter-
schiedlich aus. Zwar gelten die Vorgaben, z.B. aus der 
FeuV weiterhin, allerdings gehen die Herstellervorga-
ben vor. Insbesondere zu wärmegedämmten und zu 
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OLG Brandenburg, Urteil vom 03.02.2026 – 6 U 65/24
Wenn ein Produkt bei normalem Gebrauch einen Scha-
den verursacht, kann der Hersteller dafür verantwortlich 
sein – auch dann, wenn es nicht um ein Verbrauchsgut, 
sondern um ein Bauteil geht. Das zeigt eine Entscheidung 
des Oberlandesgerichts (OLG) Brandenburg zur Haftung 
eines Herstellers von Sanitäranlagen.

Der Fall

Ein Hersteller produzierte spezielle Waschtisch-Kombi-
nationen für den Einsatz in einer geschlossenen Klinik. 
Diese sogenannten „Gefängniskombinationen“ sind be-
sonders sicher konstruiert – ohne scharfe Kanten und so 
gebaut, dass sie sich nicht einfach demontieren lassen.
Nach dem Einbau stellte sich jedoch heraus, dass aus 
einer der Kombinationen über längere Zeit Wasser aus-
trat. Das führte zu erheblichen Feuchtigkeitsschäden 
am Gebäude. Die Ursache: Eine fehlerhafte Hartlötver-
bindung zwischen Waschbecken und Ablaufrohr war 
gebrochen. Der Gebäudeschaden belief sich auf rund 
192.000 Euro. Nachdem die Gebäudeversicherung den 
Schaden reguliert hatte, verlangte sie dieses Geld vom 
Hersteller zurück.

Die Entscheidung

Das OLG Brandenburg gab der Versicherung recht.
Der Hersteller habe gegen seine Fabrikationspflicht ver-
stoßen. Er sei verpflichtet, seine Produkte so herzustellen, 
dass sie den anerkannten Regeln der Technik entspre-
chen. Diese Regeln legen fest, welchen Qualitätsstandard 
die Fachwelt als notwendig ansieht, um übliche Sicher-
heit und Funktion zu gewährleisten.
Der gerichtliche Sachverständige stellte fest, dass die Löt-
verbindung technisch mangelhaft ausgeführt war: Das 
Lötmaterial war ungleichmäßig verteilt und hatte die Ver-
bindung nicht vollständig umschlossen. Eine fachgerecht 
ausgeführte Lötung hätte dagegen eine dauerhafte und 
dichte Verbindung ergeben.
Damit lag ein klarer Produktionsfehler vor, der direkt zum 
Wasseraustritt und damit zum Gebäudeschaden führte.
Dass das austretende Wasser aufgrund einer abgedich-
teten Fuge erst verzögert in die Gebäudekonstruktion 

Hersteller haftet für fehlerhafte 
Lötstellen – anerkannte Regeln der 
Technik gelten auch für ihn

eindrang, änderte laut Gericht nichts an der Haftung – 
der ursächliche Mangel lag eindeutig bei der fehlerhaf-
ten Lötstelle.

Bedeutung für die Praxis

Der Fall macht deutlich: Auch Produkthersteller im Bau-
bereich müssen sicherstellen, dass ihre Erzeugnisse den 
allgemein anerkannten Regeln der Technik entsprechen. 
Kommt es durch einen technischen Mangel zu einem 
Schaden an einer anderen Sache – wie hier dem Ge-
bäude – haftet der Hersteller nach § 823 BGB auf Scha-
densersatz.
Nur wenn er nachweisen kann, dass ihn kein Verschul-
den trifft oder der Mangel trotz sorgfältiger Produktion 
unvermeidbar war, kann er sich entlasten.
Anders wäre es nur, wenn sich der Schaden allein auf das 
fehlerhafte Produkt selbst beschränkt – dann liegt keine 
Eigentumsverletzung vor, sondern ein reiner Sachmangel.

Fazit

Hersteller tragen eine hohe Verantwortung für die tech-
nische Qualität ihrer Produkte.
Wer Bauteile liefert, die in Gebäuden oder technischen 
Anlagen verbaut werden, muss sicherstellen, dass sie 
fehlerfrei gefertigt sind und den üblichen technischen 
Standards entsprechen.
Tun sie das nicht, haften sie für Folgeschäden – auch 
dann, wenn erst Dritte (etwa Versicherer) die finanziel-
len Folgen tragen müssen.

Kein Arbeitsunfall: Fenstersprung im 
Homeoffice bleibt Privatsache

LSG Berlin-Brandenburg, Urteil vom 9.10.2025 – 
L 21 U 47/23
Wer im Homeoffice arbeitet, steht grundsätzlich unter 
dem Schutz der gesetzlichen Unfallversicherung – aber 
nur, wenn der Unfall tatsächlich im Zusammenhang mit 
der beruflichen Tätigkeit steht. Das Landessozialgericht 
Berlin-Brandenburg hat entschieden, dass ein Sprung aus 
dem Fenster zur Selbstrettung nicht darunter fällt, wenn 
die Gefahr aus dem privaten Bereich stammt.

Der Fall

Ein Softwareentwickler arbeitete im Homeoffice in sei-
nem Wohnzimmer, das gleichzeitig sein Arbeitsplatz war. 
Während einer Telefonkonferenz bemerkte er Rauch aus 
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lagert. Als er die Wohnzimmertür öffnete, explodierten 
die Akkus und erzeugten eine Stichflamme.
Um sich vor dem Feuer und Rauch zu retten, sprang der 
Mann aus dem Fenster im ersten Stock in den Innenhof. 
Dabei brach er sich beide Füße. Die Berufsgenossenschaft 
lehnte es ab, das Ereignis als Arbeitsunfall anzuerkennen. 
Der Mann klagte – ohne Erfolg.

Die Begründung des Gerichts

Das LSG stellte klar: Der Sprung aus dem Fenster war 
kein Arbeitsunfall im Sinne der gesetzlichen Unfallver-
sicherung. Der Mann habe sich dabei in erster Linie aus 
Eigengefährdung gerettet – aus einem privaten Anlass.
Zwar sei er während der Arbeit – also bei einer beruf-
lichen Tätigkeit – verletzt worden. Entscheidend sei je-
doch, warum er handelte. Hier stand der Schutz seines 
Lebens im Vordergrund, nicht die Aufrechterhaltung der 
Arbeit oder die Erhaltung seiner Arbeitskraft.
Zudem hätten die brennenden E Roller-Akkus nichts mit 
seiner beruflichen Tätigkeit zu tun. Sie standen in der 
Wohnung aus rein privaten Gründen; sie dienten we-
der seinem Arbeitgeber noch der Erfüllung seiner Ar-
beitspflichten.
Damit fehlte der betriebliche Zusammenhang, der für 
den Versicherungsschutz notwendig ist.

Unternehmer muss Planung nicht 
„nachrechnen“

OLG Braunschweig, Beschluss vom 28.07.2025 – 8 U 
67/20
Wenn bei Bauarbeiten auf einem Grundstück Schä-
den am Nachbarhaus entstehen, stellt sich oft die Fra-
ge: Wer haftet? In dem vom Oberlandesgericht (OLG) 
Braunschweig entschiedenen Fall ging es darum, ob 
ein Bauunternehmer dafür verantwortlich ist, dass sich 
Risse und Setzungen am Nachbargebäude bildeten – 
obwohl er nach den vorgegebenen Plänen gearbeitet 
hatte.

Der Fall

Ein Bauherr ließ auf seinem Grundstück Gründungsar-
beiten durchführen. Während der Arbeiten traten am 
Nachbargebäude Schäden durch Setzungen auf. Der 
Nachbar verlangte Schadensersatz – rund 50.000 Euro 
– und verklagte unter anderem das ausführende Bau-
unternehmen.
Er warf dem Unternehmer vor, trotz bekannter schwie-
riger Bodenverhältnisse mit schwerem Gerät gearbeitet 

und sich zu sehr auf die gelieferten Pläne und Gutach-
ten verlassen zu haben. Der Unternehmer hätte – so der 
Nachbar – die Angaben aus dem Bodengutachten und 
die Gründungsempfehlungen selbst prüfen und auf Ri-
siken hinweisen müssen.

Die Entscheidung

Das OLG sah das anders: Der Unternehmer hat seine 
Pflichten nicht verletzt. Er durfte sich grundsätzlich auf 
die vom Auftraggeber übergebenen Ausführungs- und 
Fachplanungen verlassen.
Seine Hinweispflicht greift nur dann, wenn offensichtli-
che Fehler, Widersprüche oder Unklarheiten in den Plan-
unterlagen vorliegen – also Mängel, die „ins Auge sprin-
gen“. Eine Pflicht, die Richtigkeit von Fachplanungen 
(z. B. Statik, Bodengutachten, Gründungsempfehlung) 
eigenständig zu überprüfen oder „nachzurechnen“, be-
steht nicht.
Im vorliegenden Fall waren Bauweise, Geräteeinsatz und 
Gründungsart durch die Planung eindeutig vorgegeben. 
Ein klarer Fehler war nicht erkennbar. Daher traf den Un-
ternehmer keine zusätzliche Prüfpflicht.
Zudem konnte der Nachbar nicht beweisen, dass der 
Unternehmer von den Planvorgaben abgewichen war.

Bedeutung für die Praxis

Das Urteil bestätigt eine wichtige Grenze: Ein Bauunter-
nehmer muss Fehler in der Planung nicht aktiv suchen. 
Er ist kein Ersatz-Architekt oder Bodengutachter. Solange 
die Unterlagen plausibel sind und keine offensichtlichen 
Widersprüche enthalten, darf er sie umsetzen.
Die Pflicht zum Hinweis besteht nur, wenn sich Probleme 
beim Lesen der Pläne geradezu aufdrängen. Der Unter-
nehmer haftet also nicht, wenn er nach fachgerechter 
Planung arbeitet und die Schäden auf Fehler in Gutach-
ten oder Planung zurückzuführen sind.
Interessant ist auch der rechtliche Hinweis des Gerichts: 
Selbst wenn eine Hinweispflicht verletzt worden wäre, 
wäre zweifelhaft, ob der Nachbar direkt gegen den 
Unternehmer deliktische Ansprüche hätte. Denn un-
klar bliebe, wie der Bauherr auf einen Hinweis reagiert 
hätte.

Fazit

Das Urteil stärkt die Position von Bauunternehmen: Sie 
dürfen sich auf die Fachplanung verlassen, solange kein 
offensichtlicher Fehler vorliegt. Die Verantwortung für 
die Richtigkeit von Bodengutachten und statischen Be-
rechnungen liegt bei den Planern – nicht beim Ausfüh-
renden.
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Studie: Handwerker-Webseiten 
schrecken Kunden ab 

Mal fehlen Preise, die Darstellungen sind wenig persön-
lich und die Kontaktaufnahme ist schwierig: Betriebe 
im Handwerk nutzen bei weitem nicht das Potential des 
Internets. 
Eine eigene Webseite ist bei weitem nicht nur eine hübsche 
Visitenkarte ohne weitergehenden Nutzen und Mehrwert 
für einen Handwerksbetrieb. Nein, da viele potentielle Kun-
den im Internet nach einem qualifizierten Handwerker su-
chen ist die Webseite oft der erste und zugleich der wahr-
scheinlich entscheidende Kontakt zum potentiellen Hand-
werksbetrieb. Untersuchungen haben jedoch gezeigt, dass 
die meisten Handwerksbetriebe in Deutschland dabei Po-
tenzial verschenken. Nicht wenige Internetauftritte schre-
cken potenzielle Kunden eher ab, als dass sie Vertrauen in 
die Leistungsfähigkeit des Handwerkers schaffen. 

Für eine bundesweite Analyse wurden die Webseiten 
von 500 Betrieben aus fünf Gewerken in fünf deut-
schen Großstädten untersucht. Darunter waren die ers-
ten Google-Treffer für Dachdecker, Maler, Installateure 
(SHK), Schreiner und Elektriker in München, Frankfurt, 
Düsseldorf, Leipzig und Hamburg.

Nach welchen Kriterien suchen mögliche Kunden?

Für die Untersuchung wurde die Suche eines potenziel-
len Kunden simuliert, der entspannt von Zuhause aus mit   
seinem mobilen Endgerät, Smartphone oder Tablet, nach 
einem für ihn oder sie geeigneten Handwerker sucht. Bei 
dieser realitätsnahen Suche eines normalen Endverbrau-
chers kamen drei Kriterien zum Einsatz:
1.	 �Angebot an Informationen: Sind die zur Verfügung 

gestellten Informationen verständlich? Können die für 
den potenziellen Kunden wichtigsten Fragen zur hand-

Neues Portal für Förderungen aktiv

Mit der „Förderzentrale Deutschland“ soll das 
Antragswesen schrittweise digitalisiert werden

Mit der „Förderzentrale Deutschland“ hat das Bundeswirt-
schaftsministerium (BMWE) erstmals eine zentrale digitale 
Plattform für Fördermittel gestartet. Unternehmen können 
mittels foerderzentrale-deutschland.de Fördermöglich-
keiten recherchieren, Anträge vollständig online stellen 
und den Bearbeitungsprozess in Echtzeit verfolgen. Laut 
Ministerium soll durch die Verwendung der Plattform der 
Verwaltungsaufwand deutlich reduziert werden.
Mehrere Personen innerhalb eines Betriebs sowie exter-
ne Mitwirkende können gemeinsam an einem Antrag 
arbeiten. Dies erleichtert die Abstimmung zwischen Ge-
schäftsführung, beteiligten Fachkräften im Unternehmen 
sowie Energieberatern. Eine automatische Validierungs- 
und Vollständigkeitsprüfung sorgt dafür, dass Fehler mi-
nimiert werden. Zugangsvoraussetzung ist eine Authen-
tifizierung per Elster-Zertifikat beziehungsweise bundID.

Das erste Programm ist für Handwerker spannend

In der Startphase steht zunächst die Bundesförderung 
für Energie- und Ressourceneffizienz in der Wirtschaft 
(EEW) über die Bafa zur digitalen Beantragung bereit. 
Das Portal befindet sich derzeit im Pilotbetrieb und wird 
schrittweise um weitere Programme ausgebaut.
Die EEW-Förderung umfasst sechs Module und unter-
stützt Zuschüsse für Energieeffizienz-Maßnahmen im 
Unternehmen. Bei allen Modulen haben Antragsteller die 
Wahl zwischen einem direkten Zuschuss über die Bafa 
oder einem zinsverbilligten Kredit mit Tilgungszuschuss 
über die KfW. Oftmals muss aber ein Energieberater mit 
hinzugenommen werden.

Diese Module sind für das SHK-Handwerk eventuell 
gut geeignet

Modul 4: Hier werden z.B. elektrisch betriebene Anla-
gen wie Werkzeugmaschinen oder Stapler mit bis zu 15 
Prozent bezuschusst, wenn dafür ältere Geräte ersetzt 
und dadurch mindestens 15 Prozent Energie eingespart 
werden. Die Förderung kann aber erst ab einer Investiti-
onssumme von 10.000 Euro beantragt werden.
Modul 6: Noch attraktiver ist Modul 6 mit einem Zu-
schuss von 33 Prozent für die Umrüstung von fossil be-
triebenen auf elektrische Anlagen. Beispiele sind der Aus-
tausch von Gas- oder Dieselstaplern gegen Elektrostapler.
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tet werden? Informationen zum Preis: Kann der Kun-
de Informationen zu Preisen erhalten? Gibt es auf der 
Webseite einen Produkt- oder Anlagenkonfigurator, 
eine überschlägige Schätzung oder eine Tabelle mit ei-
ner Übersicht zu Dienstleistungen und deren Preisen?

2.	 �Vertrauensbildung: Werden Bilder vom Team ange-
boten oder Kundenstimmen, die Vertrauen schaffen?

3.	 �Leichte und zuverlässige Kontaktaufnahme: Kann 
über eine schnelle Kontaktmöglichkeit ein Telefonter-
min mit Rückrufoption vereinbart werden? Vielleicht 
gibt es einen Online-Kalender mit der Möglichkeit ei-
nen Beratungstermin zu buchen?

Kaum Transparenz und Service

Leider haben als Fazit alle untersuchten Testkategorien 
deutliche Schwächen. Gerade bei den Angaben zu Prei-
sen und Kontaktmöglichkeiten können  die meisten Be-
triebe die Erwartungen der Kunden nicht erfüllen.
1.	 �Güte der angebotenen Informationen: Ganze 15 

Prozent der Seiten beantworten typische Fragen ei-
nes Neukunden etwa in einem FAQ-Bereich. Leider 
beschränkt sich die Mehrheit (59 Prozent) auf allge-
mein gehaltene Branchentexte ohne jeglichen Mehr-
wert für Außenstehende.

2.	 �Angaben zu Preisen: Eine überragende Mehrheit 
von 88 Prozent der Webseiten geben überhaupt keine 
Auskunft über Preise. Nur acht Prozent bieten einen 
Preiskonfigurator für eine erste Schätzung der Kosten 
für ein Projekt an.

3.	 �Aufbau von Vertrauen: 78 Prozent der Webseiten 
zeigen kein Bild des Inhabers oder Ansprechpartners. 
Kundenstimmen fehlen auf der Hälfte der Seiten und 
nur 16 Prozent binden externe Bewertungen, zum 
Beispiel von Google, ein.

4.	 �Möglichkeit der Kontaktaufnahme: Hier liegt die 
größte Schwäche der untersuchten Seiten. Die Mög-
lichkeit der Online-Terminvergabe bietet nur ein Pro-
zent der Unternehmen an. 

3 konkrete Tipps für die Praxis

Drei Schlußfolgerungen ergeben sich, die auch unkom-
plizert umgesetzt werden können:
1.	 �Mit Fotos arbeiten: So zeigt auch der Betrieb Persön-

lichkeit! Nicht der Fuhrpark eines Handwerksbetriebs 
sollte im Mittelpunkt stehen und als erster Eindruck 
rüberkommen! Besser wäre dann natürlich ein positi-
ves Bild eines Einzelnen oder der Belegschaft, das baut 
eher Vertrauen auf.

2.	 �Kundenfragen vereinfachen: Die Webseite sollte 
aber nicht nur attraktiv sein, sondern auch die häu-
figsten Fragen der Kunden beantworten können. Es 
hat sich gezeigt, dass es pro angebotenem Gewerk im-
mer etwa 10 Fragen sind, die die meisten Unsicherhei-
ten beseitigen. Vielleicht bieten Sie zu diesem Zweck 
einen kleinen FAQ-Bereich an in dem der potentielle 
Kunden sich schon vorab informieren kann. 

3.	 �Kontaktaufnahme möglich machen: Ganz klassisch 
kann hier ein Formular mit Auswahlmöglichkeiten und 
gezielten Vorab-Fragen helfen. Nur Freitext ist even-
tuell zu aufwändig für den Kunden und liefert Ihnen 
nicht die Informationen, die Sie wollen oder brauchen. 
Das spart Zeit!

Jobangebote nicht vergessen

Gerade in Zeiten des Fachkräftemangels und der Suche 
nach geeignetem Personal kann die Webseite gut ge-
nutzt werden. Mehr als die Hälfte der Unternehmen (53 
Prozent) lässt diese Chance ungenutzt. Wenige nennen 
einen konkreten Ansprechpartner für Bewerbungen.

Die Vorteile der Innungsmitgliedschaft entdecken
Fordern Sie die Broschüre „WIR macht stark“ beim Fachverband an  
089-54 61 57-0; E-Mail: Info@Haustechnikbayern.de 

oder laden Sie sich die Broschüre im Internet unter  
https://haustechnikbayern.de mit dem Quicklink QL4012101 herunter.
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Quicklink WEB 
QL0215614 
Weitere Infos 
u. Anmeldung
haustechnikbayern.de

„Kälteschein“ (A)1+ Optimierung Wärmepumpen § 60a GEG 

Erwerb persönlicher Sachkunde nach ChemKlimaschutzV und GEG z. Installation 
Wartung, Reparatur, Optimierung usw. von Wärmepumpen / Klimaanlagen. 

Termin: 04. - 08.05.2026 in Augsburg 
Preise:  Innungsmitglieder 1.759,- € / Nicht-Innungsmitglieder 2.289,- € 

„Kälteschein“ (A)2+ Optimierung Wärmepumpen § 60a GEG 

Erwerb persönlicher Sachkunde nach ChemKlimaschutzV und GEG z. Installation 
Wartung, Reparatur, Optimierung usw. von Wärmepumpen / Klimaanlagen. 

Termin: 04.- 08.05.2026 in Augsburg
Preise:  Innungsmitglieder 1.559,- € / Nicht-Innungsmitglieder 2.089,- € 

Quicklink WEB 
QL1215615 
Weitere Infos 
u. Anmeldung
haustechnikbayern.de

Technik Know-How für kaufmännische Quereinsteiger Modul 3 Organisation 

Das Seminar vermittelt die Zusammenarbeit mit Kundendienst und Baustelle 
Zu erleichtern und die betriebliche Kommunikation zu stärken. 

Termin: 08.05.2026 in München 
Preise:  Innungsmitglieder 439,- € / Nicht-Innungsmitglieder 599,- € 

Quicklink WEB 
QL3715567 
Weitere Infos 
u. Anmeldung
haustechnikbayern.de

Heizölverbraucheranlagen - Schulung für Fachbetriebe nach WHG und AwSV 

Seit Inkrafttreten der Verordnung mit wassergefährdeten Stoffen muss die 
Betrieblich verantwortliche Person min. alle 2 Jahre an einer Schulung teilnehmen. 

Termin: 12.05.2026 Online 
Preise:  Innungsmitglieder 179,- € / Nicht-Innungsmitglieder 259,- € 

Quicklink WEB 
QL1315625 
Weitere Infos 
u. Anmeldung
haustechnikbayern.de

Heizölverbraucheranlagen - MONTEURE - Schulung nach WHG und AwSV 

Seit Inkrafttreten der AwSV (2017) müssen Monteure die an HÖV - Anlagen 
Arbeiten, dazu regelmäßig an einer Schulung teilnehmen. 

Termin: 12.05.2026 Online 
Preise:  Innungsmitglieder 79,- € / Nicht-Innungsmitglieder 119,- € 

Quicklink WEB 
QL4215618 
Weitere Infos 
u. Anmeldung
haustechnikbayern.de

Heizungscheck 2.1 

Mit dem Heizungscheck nach EN 15378 ist es möglich, die Schwachstellen 
einer Heizungsanlage sowie deren energetischen Zustand zu ermitteln. 

Termin: 13.05.2026 Online 
Preise:  Innungsmitglieder 59,- € 

Quicklink WEB 
QL0415634 
Weitere Infos 
u. Anmeldung
haustechnikbayern.de

Impulsvortrag Personalgewinnung und -bindung: Anforderungen u. Lösungsansätze

Der Online-Vortrag beleuchtet aktuelle Herausforderungen der Personal- 
gewinnung und -bindung u. zeigt praxisnah Lösungsansätze für SHK-Betriebe. 

Termin: 07.05.2026 Online 
Preise: kostenlos für Innungsmitglieder 

Quicklink WEB 
QL0815674 
Weitere Infos 
u. Anmeldung
haustechnikbayern.de

Quicklink WEB 
QL0215614 
Weitere Infos 
u. Anmeldung
haustechnikbayern.de

„Kälteschein“ (A)1+ Optimierung Wärmepumpen § 60a GEG 

Erwerb persönlicher Sachkunde nach ChemKlimaschutzV und GEG z. Installation 
Wartung, Reparatur, Optimierung usw. von Wärmepumpen / Klimaanlagen. 

Termin: 04. - 08.05.2026 in Augsburg 
Preise:  Innungsmitglieder 1.759,- € / Nicht-Innungsmitglieder 2.289,- € 

„Kälteschein“ (A)2+ Optimierung Wärmepumpen § 60a GEG 

Erwerb persönlicher Sachkunde nach ChemKlimaschutzV und GEG z. Installation 
Wartung, Reparatur, Optimierung usw. von Wärmepumpen / Klimaanlagen. 

Termin: 04.- 08.05.2026 in Augsburg
Preise:  Innungsmitglieder 1.559,- € / Nicht-Innungsmitglieder 2.089,- € 

Quicklink WEB 
QL1215615 
Weitere Infos 
u. Anmeldung
haustechnikbayern.de

Technik Know-How für kaufmännische Quereinsteiger Modul 3 Organisation 

Das Seminar vermittelt die Zusammenarbeit mit Kundendienst und Baustelle 
Zu erleichtern und die betriebliche Kommunikation zu stärken. 

Termin: 08.05.2026 in München 
Preise:  Innungsmitglieder 439,- € / Nicht-Innungsmitglieder 599,- € 

Quicklink WEB 
QL3715567 
Weitere Infos 
u. Anmeldung
haustechnikbayern.de

Heizölverbraucheranlagen - Schulung für Fachbetriebe nach WHG und AwSV 

Seit Inkrafttreten der Verordnung mit wassergefährdeten Stoffen muss die 
Betrieblich verantwortliche Person min. alle 2 Jahre an einer Schulung teilnehmen. 

Termin: 12.05.2026 Online 
Preise:  Innungsmitglieder 179,- € / Nicht-Innungsmitglieder 259,- € 

Quicklink WEB 
QL1315625 
Weitere Infos 
u. Anmeldung
haustechnikbayern.de

Heizölverbraucheranlagen - MONTEURE - Schulung nach WHG und AwSV 

Seit Inkrafttreten der AwSV (2017) müssen Monteure die an HÖV - Anlagen 
Arbeiten, dazu regelmäßig an einer Schulung teilnehmen. 

Termin: 12.05.2026 Online 
Preise:  Innungsmitglieder 79,- € / Nicht-Innungsmitglieder 119,- € 

Quicklink WEB 
QL4215618 
Weitere Infos 
u. Anmeldung
haustechnikbayern.de

Heizungscheck 2.1 

Mit dem Heizungscheck nach EN 15378 ist es möglich, die Schwachstellen 
einer Heizungsanlage sowie deren energetischen Zustand zu ermitteln. 

Termin: 13.05.2026 Online 
Preise:  Innungsmitglieder 59,- € 

Quicklink WEB 
QL0415634 
Weitere Infos 
u. Anmeldung
haustechnikbayern.de

Impulsvortrag Personalgewinnung und -bindung: Anforderungen u. Lösungsansätze

Der Online-Vortrag beleuchtet aktuelle Herausforderungen der Personal- 
gewinnung und -bindung u. zeigt praxisnah Lösungsansätze für SHK-Betriebe. 

Termin: 07.05.2026 Online 
Preise: kostenlos für Innungsmitglieder 

Quicklink WEB 
QL0815674 
Weitere Infos 
u. Anmeldung
haustechnikbayern.de

Quicklink WEB 
QL0215614 
Weitere Infos 
u. Anmeldung
haustechnikbayern.de

„Kälteschein“ (A)1+ Optimierung Wärmepumpen § 60a GEG 

Erwerb persönlicher Sachkunde nach ChemKlimaschutzV und GEG z. Installation 
Wartung, Reparatur, Optimierung usw. von Wärmepumpen / Klimaanlagen. 

Termin: 04. - 08.05.2026 in Augsburg 
Preise:  Innungsmitglieder 1.759,- € / Nicht-Innungsmitglieder 2.289,- € 

„Kälteschein“ (A)2+ Optimierung Wärmepumpen § 60a GEG 

Erwerb persönlicher Sachkunde nach ChemKlimaschutzV und GEG z. Installation 
Wartung, Reparatur, Optimierung usw. von Wärmepumpen / Klimaanlagen. 

Termin: 04.- 08.05.2026 in Augsburg
Preise:  Innungsmitglieder 1.559,- € / Nicht-Innungsmitglieder 2.089,- € 

Quicklink WEB 
QL1215615 
Weitere Infos 
u. Anmeldung
haustechnikbayern.de

Technik Know-How für kaufmännische Quereinsteiger Modul 3 Organisation 

Das Seminar vermittelt die Zusammenarbeit mit Kundendienst und Baustelle 
Zu erleichtern und die betriebliche Kommunikation zu stärken. 

Termin: 08.05.2026 in München 
Preise:  Innungsmitglieder 439,- € / Nicht-Innungsmitglieder 599,- € 

Quicklink WEB 
QL3715567 
Weitere Infos 
u. Anmeldung
haustechnikbayern.de

Heizölverbraucheranlagen - Schulung für Fachbetriebe nach WHG und AwSV 

Seit Inkrafttreten der Verordnung mit wassergefährdeten Stoffen muss die 
Betrieblich verantwortliche Person min. alle 2 Jahre an einer Schulung teilnehmen. 

Termin: 12.05.2026 Online 
Preise:  Innungsmitglieder 179,- € / Nicht-Innungsmitglieder 259,- € 

Quicklink WEB 
QL1315625 
Weitere Infos 
u. Anmeldung
haustechnikbayern.de

Heizölverbraucheranlagen - MONTEURE - Schulung nach WHG und AwSV 

Seit Inkrafttreten der AwSV (2017) müssen Monteure die an HÖV - Anlagen 
Arbeiten, dazu regelmäßig an einer Schulung teilnehmen. 

Termin: 12.05.2026 Online 
Preise:  Innungsmitglieder 79,- € / Nicht-Innungsmitglieder 119,- € 

Quicklink WEB 
QL4215618 
Weitere Infos 
u. Anmeldung
haustechnikbayern.de

Heizungscheck 2.1 

Mit dem Heizungscheck nach EN 15378 ist es möglich, die Schwachstellen 
einer Heizungsanlage sowie deren energetischen Zustand zu ermitteln. 

Termin: 13.05.2026 Online 
Preise:  Innungsmitglieder 59,- € 

Quicklink WEB 
QL0415634 
Weitere Infos 
u. Anmeldung
haustechnikbayern.de

Impulsvortrag Personalgewinnung und -bindung: Anforderungen u. Lösungsansätze

Der Online-Vortrag beleuchtet aktuelle Herausforderungen der Personal- 
gewinnung und -bindung u. zeigt praxisnah Lösungsansätze für SHK-Betriebe. 

Termin: 07.05.2026 Online 
Preise: kostenlos für Innungsmitglieder 

Quicklink WEB 
QL0815674 
Weitere Infos 
u. Anmeldung
haustechnikbayern.de
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„Dichtheitskontrollen E“ + Prüfung, Optimierung Wärmepumpen §60a GEG u. §5

Sachkunde für wiederkehrende Dichtheitsprüfungen an Wärmepumpen u.
Klimaanlagen u. F- Gasen und Kohlewasserstoffen (z. B. R290).

Termin: 09. - 10.06.2026 in Würzburg
Preise: Innungsmitglieder 579,- € / Nicht-Innungsmitglieder 729,- €

Quicklink WEB
QL6615660
Weitere Infos
u. Anmeldung
haustechnikbayern.de

Heizölverbraucheranlagen - Schulung für Fachbetriebe nach WHG und AwSV

Der Kurs vermittelt die Kenntnisse für technisch verantwortliche Betriebs-
beauftragte für Fachbetriebe nach WHG, ohne Prüfung.

Termin: 11.06.2026 in Pfarrkirchen
Preise: Innungsmitglieder 249,- € / Nicht-Innungsmitglieder 359,- €

Quicklink WEB
QL2415636
Weitere Infos
u. Anmeldung
haustechnikbayern.de

Heizölverbraucheranlagen - Schulung für Fachbetriebe nach WHG und AwSV

Der Kurs vermittelt die Kenntnisse für technisch verantwortliche Betriebs-
beauftragte für Fachbetriebe nach WHG, mit Prüfung.
.
Termin: 11.06.2026 in Pfarrkirchen
Preise: Innungsmitglieder 299,- € / Nicht-Innungsmitglieder 399,- €

Quicklink WEB
QL1415635
Weitere Infos
u. Anmeldung
haustechnikbayern.de

Fachkundeschulung gem. WHG für Erdwärme - Solarthermische Anlagen

Quicklink WEB
QL8515652
Weitere Infos
u. Anmeldung
haustechnikbayern.de

Quicklink WEB 
QL6715670
Weitere Infos 
u. Anmeldung
haustechnikbayern.de

ZV Plan - Grundschulung 

Vermittlung einer GEG / BEG geeigneten Berechnung der Heizung inkl.
hydraulischen Abgleich mittels der ZV Plan Software.

Termin: 22.06.2026 in Nürnberg 
Preise: Innungsmitglieder 339,- € / Nicht-Innungsmitglieder 499,- €

ZV Plan - Aufbauschulung 

Für alle, die an der Grundschulung teilgenommen haben oder mit den Grundlagen
vertraut sind. Diese Schulung liefert vertiefende Eingaben im 3D – Haus.

Termin: 23.06.2026 in Nürnberg 
Preise: Innungsmitglieder 339,- € / Nicht-Innungsmitglieder 499,- €

Quicklink WEB 
QL7715671
Weitere Infos 
u. Anmeldung
haustechnikbayern.de

An Anlagen z. Umgang mit wassergefährdenden Stoffen dürfen bis auf wenige 
Ausnahmen, nur Fachbetriebe nach §62 WHG arbeiten. 

Termin: 12.06.2026 in Straubing 
Preise:  Innungsmitglieder 289,- € / Nicht-Innungsmitglieder 399,- €

zum kompletten  
Seminarangebot

Teilnahme 
bedingungen

Die Seminare werden im Auftrag des Fachverbandes von der FG SHK – Förderungsgesellschaft SHK Bayern mbH 

durchgeführt. Es gelten die aktuellen Teilnahmebedingungen des FG SHK-Förderungsgesellschaft Bayern mbH. 

Zirka 10 Tage vor Kursbeginn erhalten Sie die Rechnung sowie die Seminarbestätigung, welche gleichzeitig die 

Bestätigung für die Durchführung des Seminars ist.

Link „komplettes Seminarangebot“: 
haustechnikbayern.de/seminare/
Link „Teilnahmebedingungen“:
haustechnikbayern.de/agb

Mai 2026

Quicklink WEB 
QL0215614 
Weitere Infos 
u. Anmeldung
haustechnikbayern.de

„Kälteschein“ (A)1+ Optimierung Wärmepumpen § 60a GEG 

Erwerb persönlicher Sachkunde nach ChemKlimaschutzV und GEG z. Installation 
Wartung, Reparatur, Optimierung usw. von Wärmepumpen / Klimaanlagen. 

Termin: 04. - 08.05.2026 in Augsburg 
Preise:  Innungsmitglieder 1.759,- € / Nicht-Innungsmitglieder 2.289,- € 

„Kälteschein“ (A)2+ Optimierung Wärmepumpen § 60a GEG 

Erwerb persönlicher Sachkunde nach ChemKlimaschutzV und GEG z. Installation 
Wartung, Reparatur, Optimierung usw. von Wärmepumpen / Klimaanlagen. 

Termin: 04.- 08.05.2026 in Augsburg
Preise:  Innungsmitglieder 1.559,- € / Nicht-Innungsmitglieder 2.089,- € 

Quicklink WEB 
QL1215615 
Weitere Infos 
u. Anmeldung
haustechnikbayern.de

Technik Know-How für kaufmännische Quereinsteiger Modul 3 Organisation 

Das Seminar vermittelt die Zusammenarbeit mit Kundendienst und Baustelle 
Zu erleichtern und die betriebliche Kommunikation zu stärken. 

Termin: 08.05.2026 in München 
Preise:  Innungsmitglieder 439,- € / Nicht-Innungsmitglieder 599,- € 

Quicklink WEB 
QL3715567 
Weitere Infos 
u. Anmeldung
haustechnikbayern.de

Heizölverbraucheranlagen - Schulung für Fachbetriebe nach WHG und AwSV 

Seit Inkrafttreten der Verordnung mit wassergefährdeten Stoffen muss die 
Betrieblich verantwortliche Person min. alle 2 Jahre an einer Schulung teilnehmen. 

Termin: 12.05.2026 Online 
Preise:  Innungsmitglieder 179,- € / Nicht-Innungsmitglieder 259,- € 

Quicklink WEB 
QL1315625 
Weitere Infos 
u. Anmeldung
haustechnikbayern.de

Heizölverbraucheranlagen - MONTEURE - Schulung nach WHG und AwSV 

Seit Inkrafttreten der AwSV (2017) müssen Monteure die an HÖV - Anlagen 
Arbeiten, dazu regelmäßig an einer Schulung teilnehmen. 

Termin: 12.05.2026 Online 
Preise:  Innungsmitglieder 79,- € / Nicht-Innungsmitglieder 119,- € 

Quicklink WEB 
QL4215618 
Weitere Infos 
u. Anmeldung
haustechnikbayern.de

Heizungscheck 2.1 

Mit dem Heizungscheck nach EN 15378 ist es möglich, die Schwachstellen 
einer Heizungsanlage sowie deren energetischen Zustand zu ermitteln. 

Termin: 13.05.2026 Online 
Preise:  Innungsmitglieder 59,- € 

Quicklink WEB 
QL0415634 
Weitere Infos 
u. Anmeldung
haustechnikbayern.de

Impulsvortrag Personalgewinnung und -bindung: Anforderungen u. Lösungsansätze

Der Online-Vortrag beleuchtet aktuelle Herausforderungen der Personal- 
gewinnung und -bindung u. zeigt praxisnah Lösungsansätze für SHK-Betriebe. 

Termin: 07.05.2026 Online 
Preise: kostenlos für Innungsmitglieder 

Quicklink WEB 
QL0815674 
Weitere Infos 
u. Anmeldung
haustechnikbayern.de
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„Dichtheitskontrollen E“ + Prüfung, Optimierung Wärmepumpen §60a GEG u. §5

Sachkunde für wiederkehrende Dichtheitsprüfungen an Wärmepumpen u.
Klimaanlagen u. F- Gasen und Kohlewasserstoffen (z. B. R290).

Termin: 09. - 10.06.2026 in Würzburg
Preise: Innungsmitglieder 579,- € / Nicht-Innungsmitglieder 729,- €

Quicklink WEB
QL6615660
Weitere Infos
u. Anmeldung
haustechnikbayern.de

Heizölverbraucheranlagen - Schulung für Fachbetriebe nach WHG und AwSV

Der Kurs vermittelt die Kenntnisse für technisch verantwortliche Betriebs-
beauftragte für Fachbetriebe nach WHG, ohne Prüfung.

Termin: 11.06.2026 in Pfarrkirchen
Preise: Innungsmitglieder 249,- € / Nicht-Innungsmitglieder 359,- €

Quicklink WEB
QL2415636
Weitere Infos
u. Anmeldung
haustechnikbayern.de

Heizölverbraucheranlagen - Schulung für Fachbetriebe nach WHG und AwSV

Der Kurs vermittelt die Kenntnisse für technisch verantwortliche Betriebs-
beauftragte für Fachbetriebe nach WHG, mit Prüfung.
.
Termin: 11.06.2026 in Pfarrkirchen
Preise: Innungsmitglieder 299,- € / Nicht-Innungsmitglieder 399,- €

Quicklink WEB
QL1415635
Weitere Infos
u. Anmeldung
haustechnikbayern.de

Fachkundeschulung gem. WHG für Erdwärme - Solarthermische Anlagen

Quicklink WEB
QL8515652
Weitere Infos
u. Anmeldung
haustechnikbayern.de

Quicklink WEB 
QL6715670
Weitere Infos 
u. Anmeldung
haustechnikbayern.de

ZV Plan - Grundschulung 

Vermittlung einer GEG / BEG geeigneten Berechnung der Heizung inkl.
hydraulischen Abgleich mittels der ZV Plan Software.

Termin: 22.06.2026 in Nürnberg 
Preise: Innungsmitglieder 339,- € / Nicht-Innungsmitglieder 499,- €

ZV Plan - Aufbauschulung 

Für alle, die an der Grundschulung teilgenommen haben oder mit den Grundlagen
vertraut sind. Diese Schulung liefert vertiefende Eingaben im 3D – Haus.

Termin: 23.06.2026 in Nürnberg 
Preise: Innungsmitglieder 339,- € / Nicht-Innungsmitglieder 499,- €

Quicklink WEB 
QL7715671
Weitere Infos 
u. Anmeldung
haustechnikbayern.de

An Anlagen z. Umgang mit wassergefährdenden Stoffen dürfen bis auf wenige 
Ausnahmen, nur Fachbetriebe nach §62 WHG arbeiten. 

Termin: 12.06.2026 in Straubing 
Preise:  Innungsmitglieder 289,- € / Nicht-Innungsmitglieder 399,- €

Juni 2026

„Kälteschein“ (A)1+ Optimierung Wärmepumpen § 60a GEG

Erwerb persönlicher Sachkunde nach ChemKlimaschutzV und GEG z. Installation
Wartung, Reparatur, Optimierung usw. von Wärmepumpen / Klimaanlagen.

Termin: 27. - 31.07.2026 in Augsburg
Preise: Innungsmitglieder 1.769,- € / Nicht-Innungsmitglieder 2.299,- €

Quicklink WEB
QL8715672
Weitere Infos
u. Anmeldung
haustechnikbayern.de

„Kälteschein“ (A)2+ Optimierung Wärmepumpen § 60a GEG

Erwerb persönlicher Sachkunde nach ChemKlimaschutzV und GEG z. Installation
Wartung, Reparatur, Optimierung usw. von Wärmepumpen / Klimaanlagen.

Termin: 27. - 31.07.2026 in Augsburg
Preise: Innungsmitglieder 1.569,- € / Nicht-Innungsmitglieder 2.099,- €

Quicklink WEB
QL9715673
Weitere Infos
u. Anmeldung
haustechnikbayern.de

Juli 2026

„Dichtheitskontrollen E“ + Prüfung, Optimierung Wärmepumpen §60a GEG u. §5

Sachkunde für wiederkehrende Dichtheitsprüfungen an Wärmepumpen u.
Klimaanlagen u. F- Gasen und Kohlewasserstoffen (z. B. R290).

Termin: 09. - 10.06.2026 in Würzburg
Preise: Innungsmitglieder 579,- € / Nicht-Innungsmitglieder 729,- €

Quicklink WEB
QL6615660
Weitere Infos
u. Anmeldung
haustechnikbayern.de

Heizölverbraucheranlagen - Schulung für Fachbetriebe nach WHG und AwSV

Der Kurs vermittelt die Kenntnisse für technisch verantwortliche Betriebs-
beauftragte für Fachbetriebe nach WHG, ohne Prüfung.

Termin: 11.06.2026 in Pfarrkirchen
Preise: Innungsmitglieder 249,- € / Nicht-Innungsmitglieder 359,- €

Quicklink WEB
QL2415636
Weitere Infos
u. Anmeldung
haustechnikbayern.de

Heizölverbraucheranlagen - Schulung für Fachbetriebe nach WHG und AwSV

Der Kurs vermittelt die Kenntnisse für technisch verantwortliche Betriebs-
beauftragte für Fachbetriebe nach WHG, mit Prüfung.
.
Termin: 11.06.2026 in Pfarrkirchen
Preise: Innungsmitglieder 299,- € / Nicht-Innungsmitglieder 399,- €

Quicklink WEB
QL1415635
Weitere Infos
u. Anmeldung
haustechnikbayern.de

Fachkundeschulung gem. WHG für Erdwärme - Solarthermische Anlagen

Quicklink WEB
QL8515652
Weitere Infos
u. Anmeldung
haustechnikbayern.de

Quicklink WEB 
QL6715670
Weitere Infos 
u. Anmeldung
haustechnikbayern.de

ZV Plan - Grundschulung 

Vermittlung einer GEG / BEG geeigneten Berechnung der Heizung inkl.
hydraulischen Abgleich mittels der ZV Plan Software.

Termin: 22.06.2026 in Nürnberg 
Preise: Innungsmitglieder 339,- € / Nicht-Innungsmitglieder 499,- €

ZV Plan - Aufbauschulung 

Für alle, die an der Grundschulung teilgenommen haben oder mit den Grundlagen
vertraut sind. Diese Schulung liefert vertiefende Eingaben im 3D – Haus.

Termin: 23.06.2026 in Nürnberg 
Preise: Innungsmitglieder 339,- € / Nicht-Innungsmitglieder 499,- €

Quicklink WEB 
QL7715671
Weitere Infos 
u. Anmeldung
haustechnikbayern.de

An Anlagen z. Umgang mit wassergefährdenden Stoffen dürfen bis auf wenige 
Ausnahmen, nur Fachbetriebe nach §62 WHG arbeiten. 

Termin: 12.06.2026 in Straubing 
Preise:  Innungsmitglieder 289,- € / Nicht-Innungsmitglieder 399,- €

„Dichtheitskontrollen E“ + Prüfung, Optimierung Wärmepumpen §60a GEG u. §5

Sachkunde für wiederkehrende Dichtheitsprüfungen an Wärmepumpen u.
Klimaanlagen u. F- Gasen und Kohlewasserstoffen (z. B. R290).

Termin: 09. - 10.06.2026 in Würzburg
Preise: Innungsmitglieder 579,- € / Nicht-Innungsmitglieder 729,- €

Quicklink WEB
QL6615660
Weitere Infos
u. Anmeldung
haustechnikbayern.de

Heizölverbraucheranlagen - Schulung für Fachbetriebe nach WHG und AwSV

Der Kurs vermittelt die Kenntnisse für technisch verantwortliche Betriebs-
beauftragte für Fachbetriebe nach WHG, ohne Prüfung.

Termin: 11.06.2026 in Pfarrkirchen
Preise: Innungsmitglieder 249,- € / Nicht-Innungsmitglieder 359,- €

Quicklink WEB
QL2415636
Weitere Infos
u. Anmeldung
haustechnikbayern.de

Heizölverbraucheranlagen - Schulung für Fachbetriebe nach WHG und AwSV

Der Kurs vermittelt die Kenntnisse für technisch verantwortliche Betriebs-
beauftragte für Fachbetriebe nach WHG, mit Prüfung.
.
Termin: 11.06.2026 in Pfarrkirchen
Preise: Innungsmitglieder 299,- € / Nicht-Innungsmitglieder 399,- €

Quicklink WEB
QL1415635
Weitere Infos
u. Anmeldung
haustechnikbayern.de

Fachkundeschulung gem. WHG für Erdwärme - Solarthermische Anlagen

Quicklink WEB
QL8515652
Weitere Infos
u. Anmeldung
haustechnikbayern.de

Quicklink WEB 
QL6715670
Weitere Infos 
u. Anmeldung
haustechnikbayern.de

ZV Plan - Grundschulung 

Vermittlung einer GEG / BEG geeigneten Berechnung der Heizung inkl.
hydraulischen Abgleich mittels der ZV Plan Software.

Termin: 22.06.2026 in Nürnberg 
Preise: Innungsmitglieder 339,- € / Nicht-Innungsmitglieder 499,- €

ZV Plan - Aufbauschulung 

Für alle, die an der Grundschulung teilgenommen haben oder mit den Grundlagen
vertraut sind. Diese Schulung liefert vertiefende Eingaben im 3D – Haus.

Termin: 23.06.2026 in Nürnberg 
Preise: Innungsmitglieder 339,- € / Nicht-Innungsmitglieder 499,- €

Quicklink WEB 
QL7715671
Weitere Infos 
u. Anmeldung
haustechnikbayern.de

An Anlagen z. Umgang mit wassergefährdenden Stoffen dürfen bis auf wenige 
Ausnahmen, nur Fachbetriebe nach §62 WHG arbeiten. 

Termin: 12.06.2026 in Straubing 
Preise:  Innungsmitglieder 289,- € / Nicht-Innungsmitglieder 399,- €

„Dichtheitskontrollen E“ + Prüfung, Optimierung Wärmepumpen §60a GEG u. §5

Sachkunde für wiederkehrende Dichtheitsprüfungen an Wärmepumpen u.
Klimaanlagen u. F- Gasen und Kohlewasserstoffen (z. B. R290).

Termin: 09. - 10.06.2026 in Würzburg
Preise: Innungsmitglieder 579,- € / Nicht-Innungsmitglieder 729,- €

Quicklink WEB
QL6615660
Weitere Infos
u. Anmeldung
haustechnikbayern.de

Heizölverbraucheranlagen - Schulung für Fachbetriebe nach WHG und AwSV

Der Kurs vermittelt die Kenntnisse für technisch verantwortliche Betriebs-
beauftragte für Fachbetriebe nach WHG, ohne Prüfung.

Termin: 11.06.2026 in Pfarrkirchen
Preise: Innungsmitglieder 249,- € / Nicht-Innungsmitglieder 359,- €

Quicklink WEB
QL2415636
Weitere Infos
u. Anmeldung
haustechnikbayern.de

Heizölverbraucheranlagen - Schulung für Fachbetriebe nach WHG und AwSV

Der Kurs vermittelt die Kenntnisse für technisch verantwortliche Betriebs-
beauftragte für Fachbetriebe nach WHG, mit Prüfung.
.
Termin: 11.06.2026 in Pfarrkirchen
Preise: Innungsmitglieder 299,- € / Nicht-Innungsmitglieder 399,- €

Quicklink WEB
QL1415635
Weitere Infos
u. Anmeldung
haustechnikbayern.de

Fachkundeschulung gem. WHG für Erdwärme - Solarthermische Anlagen

Quicklink WEB
QL8515652
Weitere Infos
u. Anmeldung
haustechnikbayern.de

Quicklink WEB 
QL6715670
Weitere Infos 
u. Anmeldung
haustechnikbayern.de

ZV Plan - Grundschulung 

Vermittlung einer GEG / BEG geeigneten Berechnung der Heizung inkl.
hydraulischen Abgleich mittels der ZV Plan Software.

Termin: 22.06.2026 in Nürnberg 
Preise: Innungsmitglieder 339,- € / Nicht-Innungsmitglieder 499,- €

ZV Plan - Aufbauschulung 

Für alle, die an der Grundschulung teilgenommen haben oder mit den Grundlagen
vertraut sind. Diese Schulung liefert vertiefende Eingaben im 3D – Haus.

Termin: 23.06.2026 in Nürnberg 
Preise: Innungsmitglieder 339,- € / Nicht-Innungsmitglieder 499,- €

Quicklink WEB 
QL7715671
Weitere Infos 
u. Anmeldung
haustechnikbayern.de

An Anlagen z. Umgang mit wassergefährdenden Stoffen dürfen bis auf wenige 
Ausnahmen, nur Fachbetriebe nach §62 WHG arbeiten. 

Termin: 12.06.2026 in Straubing 
Preise:  Innungsmitglieder 289,- € / Nicht-Innungsmitglieder 399,- €

„Dichtheitskontrollen E“ + Prüfung, Optimierung Wärmepumpen § 60a GEG und §5

Sachkunde für wiederkehrende Dichtheit-Prüfungen an Wärmepumpen u. 
Klimaanlagen u. mit F- Gasen und Kohlewasserstoffen (z.B. R290).

Termin: 26.- 27.06.2026 in Nürnberg 
Preise: Innungsmitglieder 579,- € / Nicht-Innungsmitglieder 729,- €

Quicklink WEB 
QL3415637
Weitere Infos 
u. Anmeldung
haustechnikbayern.de
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E Teilnahmebedingungen für Präsenz-Aus- und Fortbildungsveranstaltungen der 
"Förderungsgesellschaft für die Handwerke der Sanitär-, Heizungs- und Klimatechnik in 
Bayern mbH"

1. Anmeldung

Anmeldungen können grundsätzlich nur in schriftlicher 
Form anhand der mit der Veranstaltungsankündigung 
abgedruckten Anmeldeformulare oder online in der 
Reihenfolge ihres Eingangs berücksichtigt werden.

Sofern in der Ausschreibung nicht anders erwähnt, ist der 
Anmeldeschluss zwei Wochen vor Veranstaltungsbeginn.
Telefonische Anmeldungen nach Anmeldeschluss können 
nur berücksichtigt werden, wenn die maximale 
Teilnehmerzahl für die angekündigte Veranstaltung nicht 
erreicht ist und eine umgehende schriftliche Anmeldung 
nachgereicht wird.

Die Anmeldung wird mit dem Eingang bei der 
Förderungsgesellschaft verbindlich.

Tel.: (089) 660116/78-79 / Fax: (089) 660116-75 -
Email: fginfo(at)haustechnikbayern.de

2. Teilnahmegebühr

Die Teilnahmegebühren werden im Rahmen der 
Ankündigung für jede einzelne Veranstaltung 
bekanntgegeben.

Sie erhalten ca. 10 Tage vor Kursbeginn (somit nach 
Anmeldeschluss) die Rechnung über die 
Teilnahmegebühr, die als Teilnahmebestätigung gilt. Bitte 
zahlen Sie erst nach Erhalt der Rechnung! Die 
Teilnahmegebühr umfasst die Lehrgangsunterlagen und 
eventuell anfallende Prüfungsgebühren. Eine Teilnahme 
am Kurs ist erst nach Begleichung der Kursgebühr 
möglich.

3. Abmeldung

Eine Abmeldung muss in Textform (postalisch, Fax, Mail) 
erfolgen. Wenn die Abmeldung bis zum Datum des 
Anmeldeschlusses erfolgt, wird die volle Teilnahmegebühr 
zurückerstattet.

Bei Absage nach Anmeldeschluss bis 7 Werktage vor 
Seminarbeginn hat die Förderungsgesellschaft als 
Veranstalterin einen Anspruch auf eine angemessene 
Entschädigung. Diese beträgt 40% des vereinbarten 
Teilnahmeentgelts. Bei späterer Abmeldung oder 
Nichtteilnahme wird der volle Betrag der Teilnahmegebühr 
fällig. Bei Absage eines Teilnehmers kann vom Betrieb 
ohne weitere Kosten ein Ersatzteilnehmer benannt 
werden. Dem Teilnehmer steht jeweils der Nachweis frei, 
dass der Förderungsgesellschaft kein oder ein niedrigerer 
Schaden entstanden ist.

4. Abmeldung bei Krankheit

Bei Absage nach Anmeldeschluss auf Grund von 
Erkrankung des Teilnehmers hat die Förderungs-
gesellschaft als Veranstalterin einen Anspruch auf eine 
angemessene Entschädigung. Diese beträgt 20% des 
vereinbarten Teilnahmeentgelts. Die Erkrankung muss 
durch ein ärztliches Attest bestätigt werden, da ansonsten 
die Bedingungen der Nr. 3 gelten.

Für den Zeitpunkt der Abmeldung ist der Eingang bei der 
Förderungsgesellschaft maßgebend. Telefonische 
Absagen sind unverzüglich schriftlich zu bestätigen. Bei 
Absage eines Teilnehmers kann vom Betrieb ohne weitere 
Kosten ein Ersatzteilnehmer benannt werden.

Dem Teilnehmer steht jeweils der Nachweis frei, dass uns 
kein oder ein niedrigerer Schaden entstanden ist.

5. Rücktritt des Veranstalters

Die Förderungsgesellschaft ist als Veranstalterin
berechtigt, aus wichtigem Grund vom Vertrag 
zurückzutreten, ungeachtet sonstiger Gründe, 
insbesondere, wenn:
- für eine Veranstaltung nicht genügende Anmeldungen 
vorliegen
- die Veranstaltung aus nicht von uns zu vertretenden 
Umständen abgesagt werden muss.

In den vorgenannten Fällen werden bereits bezahlte 
Teilnahmeentgelte vollständig zurückerstattet. 
Schadensersatzansprüche stehen den Teilnehmern nicht 
zu.

6. Änderungen

Die Förderungsgesellschaft behält sich in Ausnahmefällen 
einen Referentenwechsel vor, den Veranstaltungstermin 
zu ändern sowie den Veranstaltungsort zu wechseln.

7. Haftung

Unsere Haftung für vertragliche Pflichtverletzungen sowie 
aus Delikt ist auf Vorsatz und grobe Fahrlässigkeit 
beschränkt. Dies gilt nicht bei Verletzung von Leben, 
Körper, Gesundheit des Teilnehmers, Ansprüche wegen 
Kardinalpflichten, d. h. von Pflichten, die sich aus der 
Natur des Vertrages ergeben und bei deren Verletzung die 
Erreichung des Vertragszweckes gefährdet ist sowie dem 
Ersatz von Verzugsschäden. Insoweit haften wir für jeden 
Grad des Verschuldens.

8. Anerkennung der Teilnahmebedingungen

Mit der Anmeldung erkennen der Betrieb sowie der 
Teilnehmer diese Teilnahmebedingungen an.
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Teilnahmebedingungen für Online Aus-, Fort- und Weiterbildungsveranstaltungen der 
"Förderungsgesellschaft für die Handwerke der Sanitär-, Heizungs- und Klimatechnik in 
Bayern mbH"

1. Anmeldung

Anmeldungen können grundsätzlich nur online über 
haustechnikbayern.de oder auf email- Einladung erfolgen.

Sofern in der Ausschreibung nicht anders erwähnt, ist der 
Anmeldeschluss zwei Wochen vor Veranstaltungsbeginn. 
Telefonische oder schriftliche Anmeldungen können nicht 
berücksichtigt werden. Die Anmeldung wird mit dem 
Eingang bei der Förderungsgesellschaft verbindlich.

2. Teilnahmegebühr

Die Teilnahmegebühren werden im Rahmen der 
Ankündigung für jede einzelne Veranstaltung bekannt 
gegeben.

Sie erhalten unmittelbar nach der Anmeldung die 
Rechnung über die Teilnahmegebühr per email als PDF-
Datei zugesendet, die als Teilnahmebestätigung gilt. Diese 
Rechnung ist sofort fällig. Bitte zahlen Sie die Rechnung 
sofort nach deren Erhalt. Die Teilnahmegebühr umfasst 
die Lehrgangsunterlagen und eventuell anfallende 
Prüfungsgebühren. Eine Teilnahme am Kurs ist erst nach 
Begleichung der Kursgebühr möglich.

3. Abmeldung

Eine Abmeldung muss in Textform (postalisch, Fax, Mail) 
erfolgen. Wenn die Abmeldung bis zum Datum des 
Anmeldeschlusses erfolgt, wird die volle Teilnahmegebühr 
zurückerstattet.

Bei Absage nach Anmeldeschluss bis sieben Werktage vor 
Seminarbeginn hat die Förderungsgesellschaft als 
Veranstalterin unbeschadet der Regelungen zum 
Widerrufsrecht für Verbraucher einen Anspruch auf eine 
angemessene Entschädigung. Diese beträgt 40% des 
vereinbarten Teilnahmeentgelts. Bei späterer Abmeldung 
oder Nichtteilnahme wird der volle Betrag der 
Teilnahmegebühr fällig. Bei Absage eines Teilnehmers 
kann vom entsendenden Betrieb ohne weitere Kosten ein 
Ersatzteilnehmer benannt werden. Dem Teilnehmer steht 
jeweils der Nachweis frei, dass der Förderungsgesellschaft 
kein oder ein niedrigerer Schaden entstanden ist.

4. Abmeldung bei Krankheit

Bei Absage nach Anmeldeschluss auf Grund von 
Erkrankung des Teilnehmers hat die 
Förderungsgesellschaft als Veranstalterin unbeschadet der 
Regelungen zum Widerrufsrecht für Verbraucher einen 
Anspruch auf eine angemessene Entschädigung. Diese 
beträgt 20% des vereinbarten Teilnahmeentgelts. Die 
Erkrankung muss durch ein ärztliches Attest bestätigt 
werden, da ansonsten die Bedingungen der Nr. 3 gelten.

Für den Zeitpunkt der Abmeldung ist der Eingang bei der 
Förderungsgesellschaft maßgebend. Telefonische 
Absagen sind unverzüglich schriftlich zu bestätigen. Bei 
Absage eines Teilnehmers kann vom Betrieb ohne weitere 
Kosten ein Ersatzteilnehmer benannt werden.

Dem Teilnehmer steht jeweils der Nachweis frei, dass der 
Förderungsgesellschaft kein oder ein niedrigerer Schaden 
entstanden ist.

5. Rücktritt des Veranstalters

Die Förderungsgesellschaft ist als Veranstalterin
berechtigt, aus wichtigem Grund vom Vertrag 

zurückzutreten, ungeachtet sonstiger Gründe, 
insbesondere, wenn:

- für eine Veranstaltung nicht genügend Anmeldungen 
vorliegen
- die Veranstaltung aus nicht von ihr zu vertretenden 
Umständen abgesagt werden muss.

In den vorgenannten Fällen werden bereits bezahlte 
Teilnahmeentgelte vollständig zurückerstattet. 
Schadensersatzansprüche stehen den Teilnehmern nicht 
zu.

6. Änderungen

Die Förderungsgesellschaft behält sich in Ausnahmefällen 
einen Referentenwechsel vor und den 
Veranstaltungstermin zu ändern.

7. Regelungen zur Unmöglichkeit der Durchführung 
der Online-Aus- und Fortbildungsveranstaltungen

Sollte der angemeldete Teilnehmer an der 
Onlineveranstaltung vorbehaltlich der Ziffern 3 und 4 aus 
Gründen nicht teilnehmen können, die in seiner 
geschäftlichen Risikosphäre liegen, so hat er keinen 
Rückzahlungsanspruch hinsichtlich der Teilnahmegebühr 
oder Schadensersatzansprüche gleich welchen 
Rechtsgrundes.

Dies gilt insbesondere für die Fälle, in denen die 
technische Ausstattung der Hard- und/oder Software des 
Teilnehmers eine Teilnahme an der Online-Veranstaltung 
nicht erlaubt oder nicht möglich macht.

8. Haftung

Unsere Haftung für vertragliche Pflichtverletzungen sowie 
aus Delikt ist auf Vorsatz und grobe Fahrlässigkeit 
beschränkt. Dies gilt nicht bei Verletzung von Leben, 
Körper, Gesundheit des Teilnehmers, Ansprüche wegen
Kardinalpflichten, d. h. von Pflichten, die sich aus der 
Natur des Vertrages ergeben und bei deren Verletzung die 
Erreichung des Vertragszweckes gefährdet ist sowie dem 
Ersatz von Verzugsschäden. Insoweit haften wir für jeden 
Grad des Verschuldens.

9. Widerrufsbelehrung für Verbraucher

Widerrufsrecht für Verbraucher

Verbraucher haben das Recht, binnen vierzehn Tagen 
ohne Angabe von Gründen diesen Vertrag zu widerrufen. 
Die Widerrufsfrist beträgt vierzehn Tage ab 
Vertragsschluss unbeschadet des § 356 Abs. 4 BGB.

Um Ihr Widerrufsrecht auszuüben, müssen Sie uns

FG SHK-Förderungsgesellschaft für die Handwerke der 
Sanitär-, Heizungs- und Klimatechnik in Bayern mbH

Pfälzer-Wald-Straße 32
81539 München
Telefon: 089/660116-78/79
Telefax: 089/660116-75
info@fgshk-bayern.de

mittels einer eindeutigen Erklärung (z. B. ein mit der Post 
versandter Brief, Telefax oder E-Mail) über Ihren 
Entschluss, diesen Vertrag zu widerrufen, informieren.
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E Sie können dafür das nachfolgende Muster-
Widerrufsformular verwenden, das jedoch nicht 
vorgeschrieben ist.

Muster-Widerrufsformular

An FG SHK-Förderungsgesellschaft für die Handwerke der 
Sanitär-, Heizungs- und Klimatechnik in Bayern mbH, 
Pfälzer-Wald-Straße 32, 81539 München, Telefon: 
089/660116-78/79,Telefax: 089/660116-75, info@fgshk-
bayern.de

Hiermit widerrufe(n) ich/wir (*) den von mir/uns (*) 
abgeschlossenen Vertrag über die Erbringung der 
folgenden Dienstleistung (*) (Falls dem Verbraucher 
möglich: Angaben zum abgeschlossenen Vertrag)

……………………………………………………………………
……………….

……………………………………………………………………
……………….

–

Bestellt am (*) ……………………... /teilgenommen am (*) 
………………………

–

Name des/der Verbraucher(s) 
…………………………………………….…….

–

Anschrift des/der Verbraucher(s) 
……………………………………….………

Unterschrift des/der Verbraucher(s) 
………………………………….……….. (nur bei Mitteilung 
auf Papier)

–

Datum …………………………

(*) Unzutreffendes streichen.

Zur Wahrung der Widerrufsfrist reicht es aus, dass Sie die 
Mitteilung über die Ausübung des Widerrufsrechts vor 
Ablauf der Widerrufsfrist absenden.

Folgen des Widerrufs

Wenn Sie diesen Vertrag widerrufen, haben wir Ihnen alle 
Zahlungen, die wir von Ihnen erhalten haben, 
einschließlich der Lieferkosten (mit Ausnahme der 
zusätzlichen Kosten, die sich daraus ergeben, dass Sie 
eine andere Art der Lieferung als die von uns angebotene, 
günstigste Standardlieferung gewählt haben), unverzüglich 
und spätestens binnen vierzehn Tagen ab dem Tag 
zurückzuzahlen, an dem die Mitteilung über Ihren Widerruf 
dieses Vertrags bei uns eingegangen ist. Für diese 
Rückzahlung verwenden wir dasselbe Zahlungsmittel, das 
Sie bei der ursprünglichen Transaktion eingesetzt haben, 
es sei denn, mit Ihnen wurde ausdrücklich etwas anderes 
vereinbart; in keinem Fall werden Ihnen wegen dieser 
Rückzahlung Entgelte berechnet.

10. Information zum Erlöschen des Widerrufsrechts für 
Verbraucher

Das Widerrufsrecht erlischt gemäß § 356 Abs. 4 BGB bei 
einem Vertrag zur Erbringung von Dienstleistungen auch 
dann, wenn

- der Unternehmer die Dienstleistung vollständig erbracht 
hat und
- mit der Ausführung der Dienstleistung erst begonnen hat, 
nachdem der Verbraucher dazu seine ausdrückliche 
Zustimmung gegeben hat, mit der Ausführung der 
Dienstleistung zu beginnen,

- und gleichzeitig seine Kenntnis davon bestätigt hat, dass 
er (Verbraucher) sein Widerrufsrecht bei vollständiger 
Vertragserfüllung durch den Unternehmer verliert.

11. Erklärung des Verbrauchers zum Erlöschen des 
Widerrufsrechts

Der Verbraucher erklärt mit der Anmeldung zum Online 
Seminar

(1)
dass er seine ausdrückliche Zustimmung dazu gibt, dass 
der Unternehmer mit der Ausführung seiner Dienstleistung 
zu dem im Vertrag genannten Termin vor Ablauf der 
Widerrufsfrist beginnen soll,

(2)
dass er bestätigt, davon Kenntnis zu haben, dass er sein 
Widerrufsrecht in dem Moment verliert, in dem der 
Unternehmer den Vertrag vollständig erfüllt hat.

12. Anerkennung der Teilnahmebedingungen und 
Bestätigung der Information über das gesetzliche 
Widerrufsrecht

Mit der Anmeldung erkennen der Betrieb sowie der 
Teilnehmer diese Teilnahmebedingungen als 
Vertragsgegenstand an.

Mit der Anmeldung bestätigt der Verbraucher, dass er über 
das gesetzliche Widerrufsrecht informiert wurde und 
bestätigt weiter, dass er die Informationen und 
Erklärungen verstanden hat. Der Verbraucher erklärt, dass 
ihm eine Musterwiderrufserklärung zur Verfügung gestellt 
wurde.

Stand: März 2023
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Innung SHK Neumarkt

Josef Fruth zum Ehrenobermeister ernannt
Lange Zeit begleitete Josef Fruth die Innung SHK Neumarkt. Jüngst ist er für seinen unermüdlichen Einsatz 

ausgezeichnet worden.

Innung weiter, stärkte die Zusammenarbeit der Mitglie-
der und setzte wichtige Impulse in fachlicher und berufs-
politischer Hinsicht.

Ein besonderer Dank

Obermeister Marco Mayer dankte ihn für sein jahrelan-
ges konstantes Engagement und seinen unermüdlichen 
Einsatz für die Innung. Er überreichte ihm eine Urkunde 
und ein persönliches Geschenk. Die Innung SHK betont, 
dass die Ernennung zum Ehrenobermeister nicht den 
Abschluss, sondern eine Würdigung eines engagierten 
Wegbegleiters darstellt. Josef Fruth bleibt als geschätz-
ter Ansprechpartner erhalten und wird die Innung wei-
terhin mit Rat und Tat unterstützen, wo Bedarf besteht.

Bei der diesjährigen Jahreshauptversammlung der Innung 
Spengler, Sanitär- Heizung- und Klimatechnik Neumarkt 
wurde Josef Fruth mit der höchsten Ehre der Innung aus-
gezeichnet: Er wurde zum Ehrenobermeister ernannt. Die 
Auszeichnung würdigt sein langjähriges, außerordent-
liches Engagement und seine bedeutenden Verdienste 
für die Innung und ihre Mitglieder.

Einsatz für die Innung

Josef Fruth hat die SHK-Innung über viele Jahre hinweg 
maßgeblich mitgestaltet. Seine Tätigkeit begann 1995 
als Vorstandsmitglied, fortgeführt als stellvertretender 
Obermeister und schließlich 25 Jahre als Obermeister 
der Innung. Unter seiner Führung entwickelte sich die 

v.l.n.r. stellv. Obermeister Christian Meyer, Ehrenobermeister Josef Fruth, Obermeister Marco Mayer. 
Bild: Patrick Brandl
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GWH/a Potenzial zur Verfügung. Dieses gelte es nun 
möglichst kosteneffizient zu erschließen. 

Verschiedene Wärmegebiete

Zu diesem Zweck werde die Stadt in Wärmegebiete – auf-
geteilt nach Fernwärme, Nahwärme und dezentrale Wär-
meversorgung – unterteilt. Die aktuelle Wärmeplanung 
sieht dabei fünf Strategiefelder vor: Potenzialerschließung, 
Wärmenetzausbau, Sanierung/Modernisierung, Heizungs-
umstellung und Wasserstoffnutzung. Kleinfeller betonte, 

Neben rund 80 interessierten Vertretern von SHK-Pla-
nern, Mitglieds- und Fachbetrieben sowie aus Archi-
tekturbüros, konnte Obermeister Werner Rath Pascal 
Kleinfeller von der Stabsstelle Klima und Nachhaltig-
keit der Stadt Würzburg und Alexander Schuh von 
der Firma Vaillant Deutschland als Referenten will-
kommen heißen. „Wir befinden uns aktuell mitten in 
der Phase des Umbruchs“, betonte Rath in seiner Ein-
führung. Das Gebäudeenergiengesetz (GEG) und das 
Wärmeplanungsgesetz (WPG) haben bei vielen Haus-
eigentümern und Fachleuten für große Unsicherheit 
gesorgt. Mit der Veranstaltung wolle man ein Stück 
weit klären, „was man aktuell wann einbauen darf“ 
und was die Stadt Würzburg im Hintergrund plane, 
so der SHK-Obermeister.

Klimaneutralität bis 2040

Nachdem Inkrafttreten des WPG am 1. Januar 2024 sei 
es nun Aufgabe der Stadt Würzburg als Kommune mit 
mehr als 100 000 Einwohnern bis zum 30. Juni 2026 ei-
nen kommunalen Wärmeplan zu erstellen. Ziel ist, bis 
2040 klimaneutral zu werden und Entscheidungshilfen 
für den Einbau neuer Heizungsanlagen zu geben. Eine 
Bestandsanalyse ergab einen Gesamtwärmebedarf von 
1.550 Gigawattstunden pro Jahr (GWh/a). In Koopera-
tion mit der Würzburger Verkehrs- und Versorgungs- 
GmbH (WVV) wurden anschließend die Potenziale (er-
neuerbare Potenziale und Einsparpotenziale) der Stadt 
ermittelt. Laut Pascal Kleinfeller stehen demnach 8774 

Werner Rath, Obermeister der 
Innung SHK Würzburg.

Pascal Kleinfeller von der Stabs-
stelle Klima und Nachhaltigkeit 
der Stadt Würzburg.

Alexander Schuh von der Firma 
Vaillant Deutschland.

Innung SHK Würzburg 

„Wir bringen die Wärmewende  
in die Gebäude der Stadt!“
Im Rahmen einer Infoveranstaltung zum Wärmeplanungsgesetz und der aktuellen Wärmeplanung der Stadt  

Würzburg hatte die SHK-Innung Würzburg kürzlich in die Akademie für Unternehmensführung eingeladen.

Bei der Fachveranstaltung der SHK-Innung Würzburg  
informierten (v.l.): Alexander Schuh (Vaillant),  
Pascal Kleinfeller (Stadt Würzburg), Obermeister  
Werner Rath und Oliver Fröhlich (WVV) über  
das Wärmeplanungsgesetz. 
Bilder: Rudi Merkl
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bringen. Doch auch für die Nicht-Skifahrer war bestens 
gesorgt: Der Wellnessbereich im Hotel bot Gelegenheit 
zur Entspannung. Zudem traf sich die gesamte Gruppe 
zu einem gemeinsamen Mittagessen am Gipfel, bei dem 
sich alle Teilnehmer austauschen konnten.

Schmaus und Schlitten 

Ein besonderer Höhepunkt der Fahrt war der Hütten-
abend am Samstag. Gemeinsam mit den Nicht-Skifah-
rern ging es mit Pistenraupen hinauf zu einer Berghütte, 
wo die Teilnehmer bei traditionellem österreichischem 
Essen einen geselligen Abend verbrachten. Für ein wei-
teres Erlebnis sorgte anschließend die gemeinsame Ro-
delabfahrt ins Tal. Die Skifahrt bot nicht nur sportliche 
Aktivitäten, sondern auch viel Gelegenheit für Gesprä-
che und gemeinschaftliche Erlebnisse – eine gelungene 
Auszeit vom beruflichen Alltag der Innungsmitglieder.

Nach der Teilnahme an zahlreichen Ausbildungsmessen 
und Berufsvorstellungen hat sich die SHK Innung Am-
berg-Sulzbach eine kurze Auszeit in den Bergen gegönnt. 
An der gemeinsamen Skifahrt vom 13. bis 15. März 2026 
nach Saalbach Hinterglemm beteiligte sich eine Vielzahl 
der Innungsmitglieder.

Aktivitäten und Entspannung

Bei besten Schneebedingungen und stabilem Wetter 
konnten die Skifahrer ideale Tage auf den Pisten ver-

Innung SHK Amberg-Sulzbach

Auszeit im Schnee – SHK Skifahrt der Innung 
Amberg-Sulzbach
Die Innung SHK Amberg-Sulzbach hat ein Event ver-

anstaltet, bei dem nicht nur der Sport im Mittelpunkt 

stand. Es gab viele Gelegenheiten für persönlichen Aus-

tausch und gemeinschaftliche Erlebnisse.

Strahlende Gesichter während des Ski-Ausflugs. 
Bilder: Innung SHK Amberg-Sulzbach

dass Wärmeplanung als interaktiver Prozess zu betrachten 
sei: Regelmäßiges Monitoring und ein ständiger Informa-
tionsaustausch seien erforderlich, um die Planung an ver-
änderte Rahmenbedingungen anzupassen.

Rechtliche Änderung

Im zweiten Teil der Veranstaltung erläuterte Alexander 
Schuh, Leiter Verbandsmanagement Vaillant Deutschland, 
die aktuellen Rahmenbedingungen und geplanten Geset-
zesänderungen. Die Regierungskoalition habe Eckpunkte 
für ein neues GEG beschlossen, das künftig als Gebäude-
modernisierungsgesetz (GMG) bezeichnet werden und 
mehr Technologieoffenheit und Praxistauglichkeit bringen 
soll. Geplant sei unter anderem die Streichung der 65-Pro-
zent-Regelung für erneuerbare Energien, das Wegfallen 
eines Betriebsverbots für bestehende Heizungen sowie 
die Möglichkeit, wieder Gasheizungen zu verbauen. Die 

Klimaschutzziele für den Gebäudesektor blieben beste-
hen; außerdem sei ab 2029 die Einführung einer biogenen 
Beimischungsquote für fossile Energieträger vorgesehen. 

Handlungsempfehlung

Das Eckpunktepapier der Bundesregierung, das ab Juli 
2026 als GMG in Kraft treten soll, sei derzeit noch viel zu 
vage für eine belastbare Beratung, so Alexander Schuh 
„Wer heute mutmaßt, haftet morgen für falsche Verspre-
chungen“, warnt Obermeister Rath. Er empfiehlt daher 
aktuell den Einbau von Wärmeerzeugern, die nach der 
heute gültigen Förderkulisse zuschussfähig sind. Denn eine 
KfW-Zusage bleibe in der Regel mindestens zwei Jahre gül-
tig – auch wenn sich die Gesetzeslage zwischenzeitlich än-
dere. Abschließend beantworteten die beiden Referenten 
gemeinsam mit Christian Fröhlich von der WVV in einer 
Diskussionsrunde die Fragen der Teilnehmer.

Strahlender Sonnenschein und verschneite Berge 
machten den Ausflug perfekt.
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Termine

haustechnikbayern.de
     sht-online.dei

Heizölverbraucheranlagen –  
Wiederholungsschulung für  
betrieblich verantwortliche  
Person nach AwSV
21.04.2026, Online

KI im SHK-Handwerk –  
Ihr digitaler Helfer für Ihren 
SHK-Alltag 
23.04.2026, Online

Technik Know-how –  
für kaufmännische  
Quereinsteiger Modul 2
29.04.2026, Gräfelfing

ChatGPT zum Schnuppern
05.05.2026, Online

2026

WIR FREUEN UNS AUF IHREN BESUCH!

Messezentrum 
Nürnberg

DAS NETZWERK DER EXPERTEN

www.ifh-intherm.de/tickets
Ticket-Code:

14. - 17. APRIL 2026

IFH26FVBY1

Bitte vormerken!
16. Bay. SHK-Kongress

18. - 20. Juni 2026
in Augsburg

SCAN ME


